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WIR SUCHEN 
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90
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Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Münster (jedö) Die Münsterer 
Gemeindevertreter haben be-
schlossen, einen neuen Anlauf 
in Sachen Ertüchtigung des 
Altheimer Bahnhofs zu starten. 
Konkret handelt es sich um das 
unbefestigte Gelände südlich 
der Gleise, nahe dem gemeinsa-
men Geldautomaten von Spar-
kasse und Volksbank. Dieses 
Areal ist von großen Löchern, 
ja beinahe Kratern übersät und 
bildet nach Regenfällen eine 
regelrechte Seenlandschaft.
Der aktuelle Vorstoß, der tris-
ten Fläche hinterm Steig von 
Gleis 1 etwas entgegenzuset-
zen, stammt von der SPD. Der 
Bereich sei „ein Schandfleck 
für Münster“, sagte Sozialde-
mokrat Dierk Kallendorf. „Die 
Gemeinde sollte deshalb auf 
die Bahn zugehen.“ Dies hat-
te die Kommune 2015 schon 
einmal getan. Aus Desinteresse 
der Bahn sei dies aber „im San-
de verlaufen“. Nun wolle man 
„das Ganze noch mal ange-

hen“. Das fand aus Reihen der 
anderen Fraktionen auch Arne 
Mundelius (FDP) richtig: „Wir 
müssen dort die Sicherheit 
für Autofahrer und Fußgänger 
wiederherstellen.“ Eine erste 
pragmatische Lösung sei, die 
Schlaglöcher mit Kies zu be-

füllen. Dies sei zudem günstig: 
„Für ästhetische Lösungen ha-
ben wir kein Geld.“ 
Eigentlich wäre es Sache der 
Bahn, die Situation auf der 
Südseite des Altheimer Bahn-
hofs zu verbessern. Da diese 
das geschilderte Gelände je-

doch seit Jahren nicht anpackt, 
soll sich nun die Gemeinde ins 
Spiel bringen. Dies war auch 
Teil des fünf Punkte umfas-
senden Beschlussvorschlags, 
den die SPD in ihrem Antrag 
formuliert hatte. Ihm sollten 
auch die Vertreter von CDU, 

FPD und ALMA-Die Grünen 
einstimmig folgen.
Der Gemeindevorstand als 
Spitzengremium der Münsterer 
Verwaltung soll „zeitnah mit 
der Deutschen Bahn AG Ge-
spräche aufnehmen mit dem 
Ziel, das derzeit unbefestigte 
Gelände hinter dem Bahnsteig 
an der Haltestelle Altheim zu 
sanieren“. Davon würden auch 
all jene profitieren, die zur 
ebenfalls dort angesiedelten 
Packstation der DHL wollen. 
Doch nicht nur das: Auch den 
Ausbau zu einem Park-and-Ri-
de-Parkplatz regten die Genos-
sen an. 
Die einzelnen Punkte des Be-
schlusses geben nun vor: ers-
tens die Zuständigkeiten auf 
der Grundlage der Eigentums-
verhältnisse des Geländes zwi-
schen Bahn und Gemeinde 
Münster zu klären; zweitens 
die Möglichkeiten einer ge-
meinsamen Finanzierung be-
ziehungsweise einer Kostenbe-

teiligung durch die Bahn zu 
prüfen; drittens die mögliche 
Fördermittel zu prüfen und zu 
beantragen; viertens sowohl 
aus Gründen der Sicherheit wie 
Optik das marode (mit Graffi-
ti beschmierte) Bahngebäude 
in diesem Bereich zurückbau-
en zu lassen; und fünftens zu 
klären, inwieweit bei alldem 
Rücksicht auf unterirdisch ver-
laufende Versorgungsleitungen 
der Bahn genommen werden 
müsste.
Über die Gespräche soll die 
Münsterer Verwaltung sowohl 
den Bau-, Planungs- und Um-
weltausschuss als auch den 
Haupt- und Finanzausschuss 
auf dem Laufenden halten. Auf 
Basis dieser Auskünfte will das 
Parlament dann weitere Schrit-
te in die Wege leiten. Dies wird 
allerdings erst nach der Neu-
wahl der Gemeindevertretung, 
die am 15. März im Rahmen 
der Hessischen Kommunal-
wahlen stattfindet, geschehen.

„Schandfleck“ am Altheimer Bahnhof soll verschwinden
Einstimmig beschlossener SPD-Antrag verfolgt das Ziel, die Kraterlandschaft zu beseitigen /                                                        

Neuer Park-and-Ride-Parkplatz?

Die Südseite des Altheimer Bahnhofs verwandelt sich bei Regen in eine Seenlandschaft. Auch das 
mit Graffiti beschmierte Bahngebäude in diesem Bereich ist nicht gerade eine Visitenkarte. Von 
einer Ertüchtigung würden auch die Nutzer der DHL-Packstation (hinten links im Bild) profitieren. 
Noch ist aber offen, inwiefern die Deutsche Bahn mitspielt.�  (Foto: jedö)

Münster (jedö) Die Gemeinde 
Münster lebt weiter von ih-
rer Substanz. Auch 2026 wird 
die Kommune voraussichtlich 
mehr Geld ausgeben, als sie 
einnimmt – niedergeschrieben 
im Haushalt für dieses Jahr, 
den die Gemeindevertreter in 
ihrer letzten Sitzung vor der 
Wahl (15. März) am Montag-
abend vor 40 Zuhörern im Rat-
haus beschlossen. Das Votum 
fürs Zahlenwerk fiel trotz allen 
Bewusstseins, dass es so nicht 
mehr lange weitergehen kann, 
einstimmig aus. Gleiches galt 
für den Beschluss zum Investi-
tionsprogramm 2025 bis 2029 
und das Haushalts-Sicherungs-
konzept.

Letzteres hat der Fachbereich 
Finanzen um Leiter Frank Kurz 
ebenso aufgestellt wie (in Ab-
stimmung mit den anderen 
Fachabteilungen des Rathau-
ses) den Etat an sich. Dort ste-
hen erwarteten Erträgen von 
(gerundet) 36,2 Millionen Euro 
Aufwendungen in Höhe von 
38,4 Millionen Euro gegenüber. 
Um das 2,2 Millionen Euro gro-
ße Loch zu finanzieren, würde 
die ordentliche Rücklage der 
Gemeinde nicht mehr ausrei-
chen. Zwar verfügt Münster 
über eine höhere außerordent-
liche Rücklage, die es auf Basis 
eines Sondererlasses mindes-
tens in diesem Jahr ebenfalls 
zum Ausgleich des Minus her-
anziehen darf. Dennoch wird 
die Lage immer prekärer. 
Dies zeigt auch, dass die Ge-
meinde ihre Investitionen 
größtenteils nur noch auf 
Pump finanzieren kann. Der 
Rahmen für Investitionskredi-

te wurde mit der Haushaltssat-
zung für 2026 auf 2 Millionen 
Euro festgelegt – bei geplanten 
investiven Ausgaben von 2,9 
Millionen Euro. Verbindlich-
keiten, die auf den jetzigen 
Schuldenberg draufkommen. 
Bis Ende des Jahres steuert die 
Gemeinde auf einen Schul-
denstand von fast 13 Millio-
nen Euro zu. Die Tilgung der 
Altschulden wird dabei immer 
schwerer. Zugleich ist das Er-
sparte in Bälde aufgebraucht.
Auch die Redner der vier Frak-
tionen sprachen die Probleme 
ungeschminkt an. „Wäre die 
Gemeinde Münster ein Unter-
nehmen, wäre der Gang zum 
Insolvenzgericht unausweich-
lich“, sagte Thorsten Schrod 
(CDU) und konstatierte: „Wir 
sind quasi pleite!“ Nina Zeitz 
(SPD) betonte, nicht der Wille 
zum Gestalten fehle, „sondern 
der finanzielle Spielraum“. Die 
Kommunen stünden weiter 
„unter Druck“. Claudia Weber 
(ALMA-Die Grünen) meinte: 

„Dieser Haushalt ist eng und 
zeigt, wie die Lage ist. Es ist ein 
Haushalt, der Zeit erkauft, der 
Rücklagen aufzehrt und der 
Investitionen aus Schulden fi-
nanziert.“ Für Jörg Schroeter 
(FDP) war das Zahlenwerk „auf 
Kante genäht, der Haushalt hat 
strukturelle Probleme. Münster 
muss Ausgaben erfüllen, deren 
Kosten dynamisch steigen.“
Im Grunde waren sich die vier 
Fraktionen der Gemeindever-
tretung darin einig, dass die 
Verwaltung um Bürgermeis-
ter Joachim Schledt (partei-
los) unter diesen schlechten 
Vorzeichen einen akzeptablen 
Etat gestrickt habe. Dies bei-
spielsweise im Angesicht dürf-
tiger 3,5 Millionen Euro, die 
Münster in diesem Jahr aus 
der Gewerbesteuer erwartet – 
absolut und auch anteilig am 
Steueraufkommen wesentlich 
weniger als zum Beispiel die 
Nachbarkommunen Dieburg 
und Eppertshausen. Allein fürs 
Kita-Personal gibt die Gemein-

de 2026 etwa den gleichen Be-
trag wieder aus. Herausragend 
wichtig bleibt in Münster da-
her der kommunale Anteil an 
der Einkommenssteuer, der 
sich in diesem Jahr um 500 000 
Euro auf 11,7 Millionen Euro 
steigern soll.
Wie allerorten drücken auf der 
Ausgabenseite vor allem die ho-
hen Kreis- und Schulumlage. 
In diesem Jahr wird Münster 
rund 15 Millionen Euro an den 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
überweisen. Im Zuge der jähr-
lichen Neuberechnung der Zu-
weisungen des Landes Hessen 
verliert die Gemeinde außer-
dem eine Million Euro, davon 
400 000 Euro aus Landeszuwei-
sungen für die Kinderbetreu-
ung. Dies hat mit der gesun-
kener Geburtenrate Münsterer 
Familien zu tun, in deren Fol-
ge weniger Kinder unter sechs 
Jahren zu betreuen sind. 
Aber auch hausgemachte Aus-
gaben, die zumindest nicht jede 
der vier Fraktionen sinnvoll 
findet, kamen zur Sprache: SPD 
und ALMA-Die Grünen griffen 
vor allem die CDU für die teu-
re Interimslösung der Kita St. 
Michael und Umplanungen auf 
dem Frankenbach-Gelände an; 
die Union wiederum nannte 
die Neugestaltung des Bahn-
hofs-Vorplatzes, das Jobticket 
für die Gemeindebeschäftigten 
und die Prüfung, ob man auf 
dem Frankenbach-Gelände ein 
neues Rathaus bauen könnte, 
als unsinnige Ausgaben. 
Konsens wiederum herrschte 
bei der größten geplanten Ein-
zelinvestition 2026: Die Müns-
terer Feuerwehr soll ein Hu-
brettungsfahrzeug bekommen, 

von dessen Neupreis (1,2 Milli-
onen Euro) die Gemeinde 820 
000 Euro selbst tragen muss. 
Große Beträge werden auch in 
den nächsten Bauabschnitt des 
Staukanals im Bürgerpark-Vier-
tel sowie in den Neubau der 
Kita St. Michael (zunächst 
Planung und Abriss des alten 
Gebäudes) fließen. Vermisst 
wurden beispielsweise von 
Nina Zeitz „Investitionen in 
die Jugend – kein JuZ in Sicht!“ 
Claudia Weber fehlten Mittel, 

um den Livestream der Müns-
terer Parlamentssitzungen um-
zusetzen. Dafür könnte im Etat 
aber noch eine Möglichkeit 
gefunden werden, zumal das 
Angebot aus organisatorischen 
Gründen ohnehin frühestens 
nach der politischen Sommer-
pause starten könnte.

Die Rücklagen sind fast aufgebraucht
Münsterer Gemeindevertretung beschließt in ihrer letzten Sitzung vor der Wahl erneut einen defizitären Haushalt 

Der Fuhrpark der Münsterer Feuerwehr (hier ein Foto der Fahr-
zeugausstellung im Rahmen der 150-Jahr-Feier) erhält in diesem 
Jahr Zuwachs. Das neue, 1,2 Millionen Euro teure Hubrettungs-
fahrzeug stellt bei einem kommunalen Eigenanteil von 820 000 
Euro die teuerste Münsterer Investition 2026 dar. � (Foto: jedö)



Donnerstag, 12. Februar 20262

www.bildungsmesse-rodgau.de
Messegelände Wiesbadener Straße 63 Rodgau Nieder-Roden 

www.bildungsmesse-rodgau.de
Messegelände Wiesbadener Straße 63 Rodgau Nieder-Roden 

www.bildungsmesse-rodgau.de
Messegelände Wiesbadener Straße 63 Rodgau Nieder-Roden 

Messegelände Wiesbadener Straße 63 
Rodgau Nieder-Roden  
www.bildungsmesse-rodgau.de

*Kaufwunsch* !remütnegiEebeiL
Liebe Erbengemeinschaften! Durch meine letzten Verkäufe in

eid,neilimaFrüfhciehcusgnubegmUrerehändnutdatsmraD
leider nicht zum Zug kamen, ein EFH/DHH zum Kauf (Einzug
flexibel, auch zum Renovieren). Ich freue mich sehr auf Ihr An-
gebot. Ihr Immobilienberater Michael Blickhan ist nur einen

Anruf von Ihnen entfernt!
!fuakreV,gnutreweB,gnutareBrüftsilaizepS

Telefon: 01517 27 16 831
m.blickhan@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Eppertshausen (EA) Der VdK 
Eppertshausen bietet am 3.Sep-
tember eine Informationsfahrt/
Ausflug  in den Palmengarten 
nach Frankfurt. Hinfahrt 9 
Uhr, Rückfahrt gegen 15 Uhr.  
Kosten belaufen sich auf 30 
Euro inklusive Eintritt. Die 
Möglichkeit der Einkehr zum 
Mittagstisch,  ist in direkter 
Nachbarschaft bei einem Itali-
enischen Restaurant möglich. 
Die Kosten hierzu trägt jeder 
selbst. 
Nähere Informationen in Kür-
ze bei den Mitgliedern im 
Briefkasten, sonst unter Tel. 
0160/5894 erhältlich.  Anmel-
deschluss ist der 15.März, An-
meldung ab sofort, da Teilneh-
meranzahl begrenzt!

Ausflug mit dem           
VdK Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am  Donnerstag, 19. Feb-
ruar, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung. 
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich wieder am Mon-
tag, 23. Februar, von 16.45 bis 
17.45 Uhr.
Die Jugendfeuerwehr (Ju-
gendliche von 10 bis 17 Jah-
ren) trifft sich montags von 18 
bis 20 Uhr im Feuerwehrhaus.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Chorproben: Am kommen-
den Rosenmontag (16.) entfal-
len die Chorproben. Die Sänger 
treffen sich um 19 Uhr zu einer 
gemütlichen Runde im Ver-
einslokal. Auch passive Mitglie-
der sind hierzu sehr herzlich 
eingeladen.
Ordentliche Mitgliederver-
sammlung am Samstag, 28. 
Februar, um 19 Uhr im kleinen 
Saal der Bürgerhalle.
Termin: Montag, 23. Februar: 
Chorproben.

GV „Germania“                 
Eppertshausen

Männerchor: Die Gesangs-
probe am 12. Februar muss 
entfallen.  Die nächste Probe 
beginnt am Donnerstag, 19. Fe-
bruar, um 18.15 Uhr Vereinslo-
kal „Hotel Krone“.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Ergebnisse: 1. Harald Kolb 1949 
Punkte, 2 Stephan Klink 1829, 
3. Adi Müller 1776, 4. Wolfgang 
Bell 1721, 5. Stefan Iby 1698, 6. 
Andreas Frank 1679.
Spielabend dienstags um 19 
Uhr in der Gaststätte Adebar 
(TAV-Halle). Gastspieler sind 
gerne willkommen.

Skatclub                             
Eppertshausen

Münster (MA) Der Frühling steht 
vor der Tür und mit ihm frische 
Klänge, lebendige Rhythmen 
und musikalische Entdeckun-
gen. Das Mandolinenorchester 
des Vereins lädt herzlich am Frei-
tag, den 27.März zu einem Früh-
lingskonzert in die evangelische 
Kirche, Pestalozzistr. 8 in Müns-
ter ein. Beginn des Konzerts ist 
um 19.30 Uhr. Karten gibt es 
für 15 Euro kurz vor Beginn des 
Konzerts direkt in der ev. Kirche 
zu kaufen. Kinder bis 16 Jahre 
haben freien Eintritt. Einlass ist 
um 19 Uhr. 

Konzert des Mandoli-
nenorchesters

Eppertshausen (EA) Die Kol-
pingsfamilie lädt im Vorfeld 
zur Kommunalwahl in Hes-
sen zu einer Podiumsdiskus-
sion ein. Nutzen Sie die Gele-
genheit, Kandidatinnen und 
Kandidaten der Eppertshäuser 
Parteien kennen zu lernen und 
etwas über ihre Pläne und Ide-
en für unseren Ort zu erfahren. 
Die Podiumsdiskussion findet 
am 23. Februar ab 19.30 Uhr 
im kleinen Saal der Bürgerhal-
le statt und wird live auf dem 
YouTube Kanal der Kolpingfa-
milie übertragen. 

Podiumsdiskussion 
zur Kommunalwahl

Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der Kolpingfamilie 
Eppertshausen findet am 5. 
März  ab 19.30 Uhr im kleinen 
Saal der Bürgerhalle statt. 

Kolpingsfamilie             
Eppertshausen

Eppertshausen (jedö) Die 
Hochphase der Narretei füllt 
den Terminkalender eines Ep-
pertshäusers alljährlich bis 
zum Bersten: Comedian Ciro 
Visone, für Bühnenauftritte 
immer im Outfit eines Pizz-
abäckers unterwegs, ist in der 
fünften Jahreszeit gerade in der 
Mainzer Fastnacht allgegen-
wärtig. Nicht nur allerdings, 
wie etwa sein Mitwirken an 
der Sitzung „Nordhessen feiert 
Karneval“ beweist. Die wird am 
15. Februar zur Primetime um 
20.15 Uhr im Hessenfernsehen 
ausgestrahlt, und Visone hat 
dann gewiss wieder viele La-
cher auf seiner Seite. 

Zugleich schlägt der Italiener, 
der seit 29 Jahren in Epperts-
hausen wohnt, in diesen Tagen 
aber auch nachdenkliche Töne 
an: Unter anderem der Coup, 
dass Ballermann-Star Markus 
Becker („Das rote Pferd“, „Heli-
kopter“) den Refrain von Viso-
nes Hit „Ciro mach Amore mit 
mir“ für einen neuen Song ver-
wendete, brachte dem Spaßma-
cher nicht nur Anerkennung 
ein. Auch sonst bedauert er 
manche Entwicklung.
Den Titel „Ciro mach Amore 
mit mir“ schrieb vor 14 Jahren 
Oliver Mager. „Das Lied gehört 
mir nicht, ich bin nur der Inter-
pret“, stellt Visone heraus. Den 
eingängigen Schunkler singt er 
gern als Zugabe seiner eigenen 
Comedy-Shows und bei sei-
nen vielen Auftritten auf der 
Mainzer Fastnacht, etwa bei 
den „Brunnebuzzern“ aus Ma-
rienborn. „Die Rechte hält aber 
weiterhin Oli Mager.“ Genau 

das habe er auch klargestellt, 
als er „im Internet fertigge-
macht worden“ sei, erzählt der 
Eppertshäuser. Denn als plötz-
lich Markus Becker den Pizz-
abäcker besang, wurde Visone 
online auch dafür beschimpft: 
„Hast du es so nötig?“, sei er 
beispielsweise gefragt worden. 
Manche dachten offenbar, Vi-
sone habe Becker den Titel zur 
Verfügung gestellt, um den 
schnellen Euro einzunehmen.

Mal abgesehen davon, dass 
dem nicht so war, beweist Ciro 
Visone seit vielen Jahren, dass 
er in erster Linie aus Liebe zum 
Witz, zur Musik und zur Fast-
nacht ins Rampenlicht tritt. 50 
Jahre lang verdiente er seine 
Brötchen zuvorderst ganz bür-
gerlich als Zerspanungsmecha-
niker; seit Februar 2025 ist er 
im Ruhestand. Dazu sammelt 
er regelmäßig Geld für die Kin-
derkrebshilfe in Mainz. Was er 

bei seinen Comedy-Abenden 
aus seinen Merchandising-Ar-
tikeln erlöst, spendet er für 
diesen guten Zweck, insgesamt 
schon viele tausend Euro.
Nachdem er sich öffentlich ge-
gen die Anfeindungen gewehrt 
hat, mit der Markus Beckers 
Version des bekanntesten Viso-
ne-Songs (den beide in diesem 
Jahr eventuell auch im Duett 
live auf Mallorca performen 
werden) einhergegangen sind, 
konzentriert sich der Epperts-
häuser aktuell wieder ganz auf 
die jecke Session. Hier stellt er 
verschiedene Trends fest: „In 
Mainz kann man um Mitter-
nacht noch mit einem Vortrag 
auftreten“, weiß er. „Woanders 
geht das inzwischen nur noch 
am Anfang.“ Immer öfter ver-
misst Ciro Visone den „Respekt 
für den Redner“ und eine ge-
wisse Aufmerksamkeit des Pu-
blikums. „Manche interessiert 
überhaupt nicht, was ich da 
oben erzähle. Die wollen statt-
dessen nur meine Lieder hö-
ren.“ Teils kürze er seine Gags 
dann ab und schwenke schnell 
auf die Musik um. „Diese Ent-
wicklung ist traurig, lässt sich 
aber nicht mehr aufhalten“, 
glaubt er.
Immer häufiger werde er mitt-
lerweile auch ausschließlich 
für Gesangsauftritte gebucht. 
„Jedes Jahr kommt ein neues 
Lied dazu, ich singe zu 85 Pro-
zent eigene Lieder, nur 15 Pro-
zent sind gecovert.“ Aus diesem 
Grund liebe er seine reinen 
Comedy-Shows, die das gan-
ze Jahr über stattfinden: „Da 
kommen die Leute gezielt we-
gen mir und wollen zuhören!“

Nachdenkliche Töne eines Comedians
Der Eppertshäuser Ciro Visone ist im Internet „fertiggemacht“ worden und fordert                    
mehr Respekt für die Redner / Am 15. Februar zur Primetime im Hessenfernsehen

Ein Pizzabäcker, mit dem manche Frau gern „Amore“ machen 
würde: Seine Rolle und der Coup, dass Ballermann-Star Markus 
den Refrain des Songs „Ciro mach Amore mit mir“ 2025 in einen 
neuen Song übertragen hat, haben Ciro Visone aber nicht nur 
Freunde eingebracht. Im Internet sei er nach der Veröffentli-
chung „fertiggemacht“ worden.�  (Foto: jedö)

Eppertshausen (jedö) Wenige 
Tage nach der Schließung der Va-
lentin-Apotheke in Eppertshau-
sen hat sich nun auch Inhaber 
Marcus Arndt zu den Gründen 
geäußert. In einer schriftlichen, 
von seinem Rechtsanwalt Marco 
Dohmen verschickten Stellung-
nahme bestätigt der Unterneh-
mer die von unserer Zeitung 
berichtete Insolvenz und geht so-
wohl auf die Gründe als auch auf 
das geplante Sanierungsverfah-
ren in Eigenverwaltung ein. In 
dessen Zuge sollen drei der vier 
von Arndt betriebenen Apothe-
ken erhalten bleiben, nicht aber 
jene in Eppertshausen. Zumin-
dest die dortige Belegschaft soll 
ihre Jobs behalten und an den 
drei anderen Standorten einge-
setzt werden.
Apotheker Arndt betreibt ne-
ben der nun geschlossenen 
Apotheke in der Eppertshäuser 
Friedhofstraße – der bis zum 
letzten Öffnungstag am 31. Ja-
nuar einzigen im Ort – auch 
die Odenwald-Apotheke in 
Groß-Bieberau, die PAM-Apothe-
ke in Obertshausen, und die Ei-
chen-Apotheke im Obernburger 
Stadtteil Eisenbach. Das zustän-
dige Amtsgericht Aschaffenburg 
hat das Verfahren am 30. Januar 
eröffnet und Johannes Hancke 
aus Mainz als Sachwalter bestellt. 
Ziel der Eigenverwaltung ist es, 
den Geschäftsbetrieb der drei 
verbliebenen Apotheken fortzu-

führen und ihre wirtschaftliche 
Stabilität nachhaltig zu sichern. 
„Die Eigenverwaltung ermög-
licht es, die Sanierung eigenver-
antwortlich umzusetzen – unter 
Aufsicht des Sachwalters und 
mit betriebswirtschaftlicher so-
wie juristischer Unterstützung“, 
erläutert Marco Dohmen, der 
Fachanwalt für Insolvenz- und 
Sanierungsrecht ist und Marcus 
Arndt im Verfahren berät. 
Im Zuge der wirtschaftlichen 
Prüfung des Gesamtbetriebes 
zeigte sich laut Auskunft des 
Inhabers, dass „die Apotheke in 
Eppertshausen die größte Ver-
lustsituation“ aufgewiesen habe. 

Ein Weiterbetrieb hätte „den Sa-
nierungserfolg der übrigen Apo-
theken gefährdet“. Deshalb habe 
man die Valentin-Apotheke mit 
der Eröffnung des Verfahrens ge-
schlossen. Dabei habe es „keine 
betriebsbedingten Kündigun-
gen“ gegeben. Die Mitarbeiter 
des Standorts seien in die ande-
ren Apotheken übernommen 
worden 
Mit dem eingeschlagenen Sa-
nierungskonzept sollen die drei 
verbleibenden Standorte dauer-
haft stabilisiert und fortgeführt 
werden. „Wir haben die Sanie-
rungsoptionen im Vorfeld sorg-
fältig geprüft“, sagt Dohmen. 

„Der Erhalt der übrigen Stand-
orte hat hierbei Priorität – auch 
im Interesse der Gläubiger und 
der Versorgungssicherheit.“ Aus 
verfahrens- und vertragsrecht-
lichen Gründen habe man erst 
jetzt öffentlich Stellung beziehen 
können.
Dohmen weist auch in einem 
Telefonat darauf hin, dass „der 
Apothekenmarkt seit längerem 
unter starkem wirtschaftlichem 
Druck“ stehe. Steigende Kosten, 
Fachkräftemangel und struk-
turelle Rahmenbedingungen 
führten branchenweit zu Schlie-
ßungen. „2025 wurden deutsch-
landweit über 500 Apotheken 
geschlossen, dieser Trend wird 
sich auch im Jahr 2026 fortset-
zen.“ Die Gründe hierfür seien 
„vielfältig und lägen „in der Re-
gel nicht bei den Apothekern 
selbst“, weiß Dohmen, der sich 
auf die rechtliche Beratung die-
ser Branche spezialisiert hat. 
Die Verfahrensbeteiligten um 
Apotheker Marcus Arndt blick-
ten „trotz der notwendigen Ent-
scheidungen mit Zuversicht auf 
den weiteren Verlauf des Sanie-
rungsverfahrens“. Ziel sei es, „die 
wirtschaftlichen Grundlagen der 
verbleibenden Apotheken nach-
haltig zu stärken und den Betrieb 
langfristig stabil fortzuführen“. 
Die Eröffnung einer neuen Apo-
theke an einem anderen Stand-
ort in Eppertshausen plant Mar-
cus Arndt derweil nicht.

Valentin-Apotheke: Inhaber nimmt Stellung
Nach Aus in Eppertshausen soll Sanierung in Eigenverwaltung                                                                 

die drei anderen Apotheken erhalten

Eppertshausen (EA) Es ist wie-
der soweit! Die Seniorenhilfe 
lädt zusammen mit DJ Klaus 
Bähre, zu ihrem traditionellen 
„Tanzkaffee“ ein. Es werden 
wieder leckere Kuchen, Kaffee 
oder auch Wein angeboten. 
Jedermann ist herzlich eingela-
den, am Sonntag, 15. Februar, 
von 15 bis 17 Uhr im Haus der 
Vereine mitzufeiern.

„Tanzkaffee“ der               
Seniorenhilfe                    

Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Am Frei-
tag, 20. Februar, um 15 Uhr 
findet der nächste Spielenach-
mittag im Seniorenwohnhaus 
Willy-Brandt-Straße 6-8 statt.
Man lädt dazu alle recht herz-
lich ein, die Freude am Spielen 
und geselligen Zusammensein 
haben. 

Seniorenhilfe 
lädt wieder zum                     
Spielenachmittag 

Die Valentin-Apotheke in der Eppertshäuser Friedhofstraße ist 
seit wenigen Tagen geschlossen. Inhaber Marcus Arndt hat In-
solvenz angemeldet und will in der nun begonnenen Sanierung 
in Eigenverwaltung lediglich seine drei anderen Apotheken in 
Groß-Bieberau, Obertshausen und Eisenbach erhalten. In Ep-
pertshausen habe er die „größte Verlustsituation“ verzeichnet. 
� (Foto: jedö)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Sexuelle Schwäche

Lassen Sie sich von Schmerzen
nicht ausbremsen! Zahlreiche
Betroffene suchen heute nach
einer natürlichen Alternative zu
herkömmlichen Schmerzmit-
teln – und finden sie im Rubaxx
Schmerzgel. Das Arzneimittel
setzt konsequent auf einen kraft-
vollen pflanzlichen Wirkstoff
und sorgt bei vielen für spürbare
Erleichterung und mehr Bewe-
gungsfreiheit im Alltag.

„Das Gel hat mir sehr gut ge-
holfen. Schmerzlindernd und
gut verträglich“, freut sich Eva K.
über „die schnelle Hilfe“ bei ihren
Gelenkschmerzen. Auch andere
Verwender sind von der natür-
lichen Wirkkraft des Rubaxx
Schmerzgels begeistert. So berich-
tet Heinz K.: „Ich habe Kniepro-
bleme und nach längeren Wan-
derungen ist das Schmerzgel ein
Muss. Es wirkt schmerzstillend
und ist sehr zu empfehlen.“ Das
Geheimnis hinter dem Gel? Der
darin enthaltene natürliche Arz-
neistoff Rhus toxicodendron!

Stark bei Schmerzen
Rhus toxicodendron wirkt

schmerzlindernd bei rheuma-

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen
und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

tischen Schmerzen. Auch bei
Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen verschafft
der Wirkstoff Linderung. Rubaxx
Schmerzgel bietet wirksame und
gut verträgliche Hilfe aus der Na-
tur. Es lässt sich gezielt auf den zu
behandelnden Stellen auftragen
und ist dank der guten Verträg-
lichkeit auch zur Anwendung bei
chronischen Schmerzen geeignet.

Überzeugen auch Sie sich
von dem natürlichen Rubaxx
Schmerzgel – rezeptfrei in jeder
Apotheke erhältlich.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Natürliches Gel überzeugt
bei Knieschmerzen

Dieses natürliche Schmerzgel
begeistert Anwender

Ob frisch verliebt, vor dem ers-
ten Date oder seit vielen Jahren
verbunden – manchmal macht
der Körper nicht mit, wenn es
drauf ankommt. Deseo Arznei-
tropfen bieten wirksame Hilfe
bei sexueller Schwäche – indivi-
duell dosierbar, je nach Situation
und persönlichem Empfinden.

Es gibt Momente, in denen man
sich nach Intimität sehnt – doch
Erektionsprobleme oder fehlendes
Verlangen machen oft einen Strich
durch die Rechnung. Mal ist es der
Druck, funktionieren zu müssen,
mal fehlt nach einer langen Belas-
tungsphase schlicht die Energie.
Deseo, zugelassen zur Behandlung
von sexueller Schwäche, kann in
solchen Phasen unterstützen. Die
Tropfenform erlaubt – im Gegen-
satz zu Tabletten – eine individu-
elle Dosierung, angepasst an das
persönliche Befinden und die je-
weilige Situation.

Natürliche Hilfe bei
sexueller Schwäche

Um die Leidenschaft und das
sexuelle Verlangen zu steigern,
enthält Deseo den natürlichen
Arzneistoff Turnera diffusa, der

seit Langem als Aphrodisiakum
verwendet wird. Laut Arznei-
mittelbild setzt dieser im Uroge-
nitalsystem an und wird insbe-
sondere bei sexueller Schwäche
angewendet.

Voller Genuss – ohne
bekannte Nebenwirkungen

Die Einnahme erfolgt unabhän-
gig vom Geschlechtsakt und lässt
Raum für Spontaneität. Wechsel-
wirkungen mit anderen Arznei-
mitteln oder Nebenwirkungen

Abbildung Betroffenen nachempfunden
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. • Zu Risiken und Ne-
benwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln
über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

sind nicht bekannt. Deseo ist zu-
dem rezeptfrei erhältlich – diskret
in jeder Apotheke oder online,
ohne unangenehmen Arztbesuch.

Für Ihre Apotheke:

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

Die richtige Dosis
für Ihr Liebesleben

Natürliche Hilfe bei sexueller Schwäche – dosierbar
nach Ihren Bedürfnissen

04884881)

www.deseo.net

Thema: Rheumatische Schmerzen

Medizin ANZEIGE
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AKTIVER LÄRMSCHUTZ
ist

• Gesundheitsschutz
• Schlaf- & Lebensqualität

• Kostengünstiger für Einwohner

BÜRGERENTSCHEID:
JA -  

zur LÄRMSCHUTZWAND
NEIN
= Antrag NICHT ändern!!

-politische Anzeige-

10. Spieltag: 1.  Lorenz Bauer 
2154 Punkte, 2.  Arnd Krug 
1823, 3.  Hartmut Sydlik 1755, 
4.  Hilde Schießer 1612 Punkte
Spielabend donnerstags um  
19 Uhr im Goldenen Barren 
in Münster in der Jahnstraße 
2.  Gastspieler sind gerne will-
kommen.

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Werner Böhm 
271 Punkte, 2. Maria Becker 
307, 3. Lotte Luksch 403, 4. 
Ulrike Wintterlin 503, 5. Petra 
Richter 508. Spielabend immer 
samstags um 18.30 Uhr im Gol-
denen Barren in der Jahnstraße 
2. Anmeldeschluss für Gast-
spieler ist um 18.20 Uhr. In-
fos unter http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Münster (MA) Die FDP Müns-
ter‑ und Altheim hat, wie bereits 
berichtet, ihr Programm für die 
kommende Kommunalwahl ver-
öffentlicht. Dieses kann unter 
fdp-muenster-hessen.de abgeru-
fen werden, so eone FPD-Presse-
mitteilung.

Neu ist ein innovatives Angebot: 
unser Programm-Podcast „100% 
kommunal“, der mithilfe moder-
ner KI‑Technologie produziert 

wurde. Damit können interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger 
unser Wahlprogramm nicht 
nur lesen, sondern auch anhö-
ren – bequem unterwegs auf 
dem Fahrrad, beim Pendeln oder 
abends gemeinsam am Esstisch. 
Die KI‑gestützte Produktion er-
möglicht es uns, Inhalte schnell, 
klar und in hoher Qualität be-
reitzustellen.
Der Podcast ist über die Web-
seite der FDP Münster‑Altheim, 

auf YouTube sowie Spotify ab-
rufbar. Alle Links finden sich 
auf fdp-muenster-hessen.de im 
Menüpunkt „Programm-Pod-
cast“.
Bereits online sind die ersten 
fünf Folgen zu zentralen Themen 
unseres Programms: Mobilität 
und Verkehr, Starkes Gewerbe in 
Münster, Kinder und Familien, 
Jugend sowie Senioren. Weitere 
Episoden folgen regelmäßig in 
den kommenden Wochen.

Kommunalwahlprogramm                    
zum Anhören

FDP Münster und Altheim startet innovativen Podcast                           
„100% kommunal“

Eppertshausen (EA) Volle Zu-
friedenheit mit der Statistik 
2025 herrscht beim Bücherei-
team in der KÖB Eppertshau-
sen. Schon im vorletzten Jahr 
waren die Ausleihzahlen um 
400 Entleihungen gestiegen. 
Laut der Statistik für das Jahr 
2025 sind es noch einmal 200 
mehr geworden. Das Angebot 
ist also aktuell und attraktiv 
geblieben. Der Renner sind 
die Zahlen bei den Tonies für 
die Kleinen. Ca. 150 Stück 
wurden bereits angeschafft. 
Außerdem ist erwähnenswert, 
dass sich 2025 24 Familien 
neu in der Bücherei angemel-
det haben. Im Januar 2026 
kamen bereits schon wieder 
5 Neuanmeldungen dazu. Da-
hinter steckt allerdings auch 
viel Arbeit, die in dieses Eh-

renamt investiert wird. Auch 
die finanzielle Unterstützung 
der bürgerlichen Gemein-
de macht es möglich, immer 
wieder Aktuelles anzuschaf-
fen. Das Entleihen aller Medi-
en ist übrigens kostenlos!

Treffpunkt „Bücherei“
Ein Haus voller Geschichte,                                       

wo Bücher lebendig werden

Münster (MA) Die Bundeswehr 
war zu Gast an der Aueschule: 
Jugendoffizier Niclas Johnen 
informierte die zehnten Gym-
nasialklassen über seine Arbeit 
bei der Bundeswehr. Als Ju-
gendoffizier hat er den Auftrag, 
Schülerinnen und Schüler über 
sicherheitspolitische Fragen 
inner- und außerhalb Deutsch-
lands sowie die Rolle der Bun-
deswehr zu informieren. Da-
durch leistet er einen Beitrag 
zur politischen Bildung. Hier-
bei ging er auch auf aktuelle 
weltpolitische Ereignisse ein. 
Zu Beginn der Informationsver-
anstaltung stellte sich Herr Joh-
nen vor und veranschaulichte 
seinen Werdegang innerhalb 
der Bundeswehr anhand ver-
schiedener Bilder mittels einer 
Präsentation. Mit der Darstel-
lung der unterschiedlichen Be-
reiche und Aufgaben innerhalb 

der verschiedenen Berufsgrup-
pen in der Bundeswehr konn-
ten die Aueschülerinnen und 
-schüler einen breitgefächerten 
Überblick erhalten. Neben in-
ternationalen Konflikten und 
hybriden Bedrohungen durch 
das Aufstreben der KI war auch 

der Wehrdienst wegen seiner 
Aktualität ein äußerst interes-
santes Thema für die jungen 
Leute. Ihnen bot der Vortrag 
einen guten Überblick über 
aktuelle sicherheitspolitische 
Fragen und regte zu weiteren 
Diskussionen an. (Foto: Schule)

Bundeswehr besuchte die Aueschule

Keine Chorprobe am morgigen 
Freitag, 13. Februar. Die nächs-
te Probe am Freitag,  20. Febru-
ar, soll aber stattfinden. Man 
will um 19 Uhr beginnen und 
anschließend zum Après-Sing 
in die Cäcilienklause gehen. 
Wer mit uns zur Ehre Gottes 
und zur Freude der Menschen 
singen möchte, ist herzlich 
willkommen.

Kath. Kirchenchor 
„Cäcilia“ Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 06104 / 667 20 40
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Baldriparan® Magnesium PLUS ist ein Nahrungsergänzungsmittel. • 1Magnesium unterstützt die normale Muskelfunktion und trägt zu einer normalen Funktion des Nervensystems und der Psyche bei. • 2Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. • 3Magnesium hat eine Funktion bei der Zellteilung. • *OTC Arzneimittel, Absatz nach
Packungen, Insight Health MAT 01/2025

Die Amerikaner machen es vor:
Der Magnesium-Trend ist in al-
lerMunde.Was viele hierzulande
nicht wissen: Probleme imSchlaf
können mit Magnesiummangel
in Verbindung stehen. Logisch,
dass nun auch zahllose Präpa-
rate auf den deutschen Markt
schwemmen. Aber Vorsicht: Der
Teufel steckt im Detail. Welches
Präparat mit Magnesium dank
einer speziellen Formel beim
Einschlafen unterstützen kann,
erfahren Sie hier.

Ob stressiger Alltag, Sorgen,
schwierige Entscheidungen oder
die Beziehung – welche Gründe
Betroffene auch wachhalten, alle
wünschen sich eine möglichst
sanfte und zuverlässige Unter-
stützung. Der neue Schlaftrend
aus den USA ist daher erstmal
nicht verwunderlich. Statt auf
Schlaftabletten setzen dort vie-
le auf das Mineral Magnesium.
Aber lässt sich auch wissen-
schaftlich ein Zusammenhang
zwischen Schlaf und Magnesium-
Versorgung herstellen?

Welche Rolle spielt
Magnesium?

Vielen ist bekannt, dass Ma-
gnesium eine normale Muskel-
funktion im Körper unterstützt.¹
Gerade Menschen, die im Schlaf
durch Muskelkrämpfe gestört

werden, sind auf eine ausrei-
chende Magnesiumzufuhr an-
gewiesen. Magnesium trägt auch
zu einer normalen Funktion des
Nervensystems bei¹, indem es
die Reizweiterleitung zwischen
Nervenzellen fördert und an der
Bildung von Neurotransmittern
wie Serotonin und Melatonin be-
teiligt ist. Außerdem fördert Ma-
gnesium eine normale psychische
Funktion.¹ Wenn der Körper un-
ter Stress viele Stresshormone wie

und besticht mit einer hohen
Bioverfügbarkeit.

Die Formel macht
den Unterschied

Ein optimal abgestimm-
ter Komplex aus ausgewählten
Magnesiumformen ist eine
wichtige Grundlage. Aber
das reicht nicht aus! Auf
dem deutschen Markt
gibt es jetzt ein spe-
zielles, neues Power-
Präparat – entwickelt
von Baldriparan,
dem Nr. 1* Schlaf-
experten für pflanz-
liche Schlafhilfen in
deutschen Apothe-
ken. Mit Baldriparan
Magnesium PLUS hat
der Schlafexperte den
Megatrend aus den
USA nach Deutsch-
land geholt. Baldriparan
Magnesium PLUS kom-
biniert die hochwertigen
Magnesiumformen Ma-
gnesiumbisglycinat, Trimagnesi-
umdicitrat und Magnesiumoxid.
Der Clou: Das Plus an Melato-
nin trägt nachweislich zur Ver-
kürzung der Einschlafzeit bei.2
So wird das Power-Magnesium
zum alltagstauglichen und wis-
senschaftlich fundierten Ein-
schlafbeschleuniger, der unter-
stützt, ohne abhängig zu machen.

Neues „Schlafwunder“ Magnesium?
Experten klären auf, was dahintersteckt und warum ein neuartiger Magnesium-Komplex jetzt in Deutschland für Aufsehen sorgt!

NE
U

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Magnesium PLUS
(PZN 19927389)

www.baldriparan.de

Magnesium PLUS 

www.baldriparan.de

Magnesium –
ein echtes Multitalent
für den Körper
1. Regeneration
durch Magnesium
Magnesium hat eine wichtige
Funktion bei der Zellteilung,3

dem wichtigsten Prozess für die
Regeneration unseres Körpers.

2. Ruhigere Nerven durch
Magnesium

Magnesium trägt zu einer
normalen Funktion des
Nervensystems bei1 und
ist somit an lebens-
wichtigen Prozessen
wie Herzschlag, At-
mung und Verdauung
beteiligt.

3. Muskelent-
spannung durch
Magnesium

Muskelkrämpfe oder
Augenlid-Zuckungen
– dahinter steckt oft
Magnesiummangel. Die
Unterstützung durch einen
Magnesiumkomplex kann
helfen, diese Muskelkrämpfe
zu reduzieren1.

Magnesiumformen ist eine 
wichtige Grundlage. Aber 
das reicht nicht aus! Auf 
dem deutschen Markt 
gibt es jetzt ein spe-
zielles, neues Power- 
Präparat – entwickelt 
von Baldriparan, 

 Schlaf-
experten für pflanz-
liche Schlafhilfen in 
deutschen Apothe-
ken. Mit Baldriparan 
Magnesium PLUS hat 
der Schlafexperte den 
Megatrend aus den 
USA nach Deutsch-
land geholt. Baldriparan 
Magnesium PLUS kom-
biniert die hochwertigen 
Magnesium formen Ma-

dem wichtigsten Prozess für die 
Regeneration unseres Körpers. 

2. Ruhigere Nerven durch 
Magnesium

Magnesium trägt zu einer 
normalen Funktion des 
Nervensystems bei
ist somit an lebens-
wichtigen Prozessen 

Muskelkrämpfe oder 
Augenlid- Zuckungen 
– dahinter steckt oft 
Magnesiummangel. Die 
Unterstützung durch einen 
Magnesiumkomplex kann 
helfen, diese Muskelkrämpfe 
zu reduzierenCortisol ausschüttet, führt dies

zu schlechterem Schlaf. Wer re-
gelmäßig unter Schlafproblemen
leidet, sollte also seinen Magnesi-
umspiegel im Blick behalten.

Magnesium ist nicht gleich
Magnesium

Wer glaubt, ein einfaches Prä-
parat aus dem Supermarkt könne
die nächtliche Erholung nachhal-
tig fördern, greift meist zur fal-
schen Formel. Denn der Körper

kann nicht jede Magnesiumver-
bindung gleich gut verwerten.
Deshalb empfehlen Experten
Magnesium-Komplexe – meh-
rere Magnesiumverbindungen,
idealerweise ergänzt um Mela-
tonin. Ein besonders wertvol-
ler Baustein für den Abend ist
z. B. Magnesiumbisglycinat. Es
enthält die Aminosäure Glycin,
die als „beruhigende Amino-
säure“ gilt. Zudem ist diese Ver-
bindung besonders hochwertig

ANZEIGEGesundheit

Einsatzabteilung:  Nächster 
Unterricht am heutigen Don-
nerstag, 12. Februar, um 20 
Uhr.
Am Dienstag, 17.Februar, un-
terstützt man den Dieburger 
Fastnachtsumzug mit einem 
Einsatzdienst. Hierfür treffen 
wir uns um 11.30 Uhr am Feu-
erwehrhaus Münster.
Die nächste SOA Drohne fin-
det am Montag, 23.März, um 
20 Uhr im Feuerwehrhaus 
Altheim statt. Wer teilnehmen 

mag, trägt sich bitte im inter-
nen Bereich dafür ein.
Die Ehren- und Altersab-
teilung trifft sich am heuti-
gen Donnerstag,  12. Februar, 
um 15 Uhr zum Kräppelnach-
mittag.
Jugendfeuerwehr: Am 
Aschermittwoch (18.) findet 
kein Unterricht statt. Nächster 
Unterricht am 25. Februar um 
20 Uhr.
Bambinis:  Nächstes Treffen 
am 25. Februar um 16 Uhr.

Freiwilige Feuerwehr Münster

Am vergangenen Sonntag fand 
der alljährliche Kinderfast-
nachtsumzug in Dieburg statt. 
Mit Musikern und Musikerin-
nen aus allen Orchestern des 
Vereins nahm auch der Mu-
sikverein 1914 Münster wie-
der daran teil und sorgte trotz 
kaltem Wetter mit einem ab-
wechslungsreichen Repertoire 
für gute Stimmung. �
�  (Foto: MVM) 
Termine: 15.Februar: Fast-
nachtsumzug in Hofheim. 17.Fe-
bruar: Dieburger Fasnachtsum-
zug.
Die Jugendvollversamm-
lung findet am Freitag, 27.Feb-
ruar um 17.30 Uhr in der Kultur-
halle statt. Stimmberechtigt sind 

alle Mitglieder des Musikvereins, 
die das 26. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben. Die Agen-
da sieht folgende Punkte vor: 
1.Begrüßung, 2.Jahresbericht des 
Dirigenten, 3.Jahresbericht der 
Schriftführerin, 4.Wahl des/der 
Wahlleiters/in, 5.Entlastung des 
Jugendausschusses, 6.Neuwah-
len, 7.Anregung/Kritik, 8.Sons-
tiges.
Neue Kurse: Am 10. Februar 
startet ein neuer Blockflötenkurs 
für Anfänger. Dieser bietet für 
Kinder im Alter von 6 bis 8 Jah-
ren einen spielerischen Einstieg 
in die Blasmusik. Weitere Infos 
hierzu unter www.mvm1914.de 
oder bei Interesse direkt per Mail 
an ausbildung@mvm1914.de.

Musikverein 1914 Münster

Münster (MA) Am letzten 
Sonntag übernahmen die klei-
nen Narren die Straßen von 
Dieburg.
Der Umzug der Nachwuchs-
karnevalisten war geprägt von 
fantasievollen Kostümen, när-
rischer Fastnachtsmusik und 
strahlenden Kinderaugen.
50 Nummern zählte der närri-
sche Lindwurm 2026 der durch 
die Innenstadt zog und sich bei 
guten Wetterbedingungen ei-
nem sehr großen Zuschauerin-
teresse erfreuen durfte.
Natürlich war wie jedes Jahr 
auch die Fastnachtsgruppe 
„Doaschdeschwenker“ aus 
Münster mit am Start.
In den mystischen und ge-
heimnisvollen Hexen-Kostü-
men erlebten wir einen wun-
derschönen Tag.
Jetzt steuert man so langsam 
dem absoluten Höhepunkt der 
diesjährigen Session entgegen.
Am Dienstag, 17.Februar, um 

13.33 Uhr zieht der große Die-
burger Fastnachtsumzug durch 
die Innenstadt - mit 100 Zug-
nummern, über 3.333 Aktiven, 
bunten Kostümen, Musik, Gar-
den, Prinzenpaar & gaaaanz 
viel Herzblut!
Hier stehen nicht nur Wagen, 
sondern Kreativität & Kostüme 
im Rampenlicht: selbstgenäht, 
gebastelt & mit Liebe gemacht

Die Route des großen Umzugs 
bleibt die gewohnte ab dem 
Wohngebiet im Westen durch 
die Alte Mainzer Landstraße, 
den Steinweg, die Schießmau-
er, die Ringstraße, die Aschaf-
fenburger Straße, die Frankfur-
ter Straße, das Minnefeld und 
schließlich die Steinstraße.
Auch die Fastnachtsgruppe 
„Doaschdeschwenker“ aus der 

schönen Nachbargemeinde 
Münster darf hier natürlich 
nicht fehlen. Mit der Zugnum-
mer 51 und unter dem Slogan 
“Feenstaub & Narrenzauber“ 
werden wir die zweite Hälfte 
des Zuges einläuten.
Unter www.doaschdeschwen-
ker.de findet ihr ganzjährig alle 
Infos rund um unsere Gruppe.
� (Foto: privat)

Volle Straßen und strahlende Augen                                               
beim Kinderumzug in Dieburg

Der Vorstand der Freiwilligen 
Feuerwehr Eppertshausen 1898 
e.V. lädt hiermit alle Vereinsmit-
glieder zur Mitgliederversamm-
lung am Freitag, 6. März, um 20 
Uhr im Feuerwehrhaus ein.
Tagesordnung: Begrüßung und 
Eröffnung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit und Geneh-
migung des Protokolls der MV 
2025, Totengedenken, Bericht 
des Vorsitzenden, Bericht des 
Gemeindebrandinspektors, 

Bericht des Jugendfeuerwehr-
wartes, Bericht der Leiterin der 
Kinderfeuerwehr, Bericht der Eh-
ren- und Altersabteilung, Bericht 
des Kassenverwalters, Bericht der 
Revisoren, Entlastung des Vor-
standes, Wahl eines Wahlleiters, 
Wahl des 1. Vorsitzenden, Wahl 
des 2. Vorsitzenden, Wahl des 2. 
Pressewartes, Veranstaltungen 
2026,Verschiedenes.
Anträge zu Wortmeldungen und 
Einbringungen im Punkt Ver-

schiedenes können bis zum 4. 
März schriftlich beim 1. Vorsit-
zenden eingereicht werden.
Das Protokoll der Mitgliederver-
sammlung 2025 kann ab sofort 
beim 1. Vorsitzenden Achim 
Joha eingesehen werden und 
wird an bei der Mitgliederver-
sammlung ausgelegt.
Im Anschluss an die Veranstal-
tung lädt der Vorstand zu einem 
kleinen Imbiss und Umtrunk 
ein.

Mitgliederversammlung der                                           
Freiwilligen Feuerwehr Eppertshausen

Altheim (MA) Der MGV 1863 
lädt am Fastnachtsonntag, 15. 
Februar, 14.33 Uhr, zum Kin-
dermaskenball in die Altheimer 
Sport- und Kulturhalle ein. Die 
närrischen kleinen und großen 
Gäste erwartet Live-Musik und 
eine von Kindern vorbereitete 
Tanzdarbietung. Für alle Kin-
der ist es natürlich auch eine 
gute Gelegenheit das diesjähri-
ge Fastnachtskostüm zu zeigen 
oder auch die neuesten Tänze 
auszuprobieren.

Kindermaskenball in 
der Altheimer Halle
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Karl

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Bernhard Schüpke,
dem Pflegeteam der Caritas Münster, der Blumengalerie
Stefanie Brunn und dem Bestattungsinstitut Stefan Kreher.

In stiller Trauer
Deine Kinder Kerstin, Martin und Matthias

mit FamilienMünster, im Februar 2026

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

(Joseph von Eichendorff)

Kandler
* 27.02.1939
† 20.12.2025

Gernot

HERZLICHEN DANK
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre herzliche Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr
Münster e.V. 1872, dem Sportverein 1919 e.V. Münster,
Herrn Pfarrer Bernhard Schüpke, dem Ambulanten Pflege-
dienst Heymanns & Schneider, der Blumengalerie Stefanie
Brunn, allen Verwandten, Freunden und Bekannten sowie
dem Bestattungsinstitut Stefan Kreher für die Betreuung.

Im Namen der Angehörigen
Anneliese

Simone und Joachim mit FamilienMünster, im Februar 2026

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Fuchs
* 10.12.1940
† 16.01.2026

Ein großes Herz hat aufgehört zu schlagen.
Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Bruder.

Wir behalten Dich immer in unseren Herzen
Deine Monika

Sabine, Marcel und Patrick mit Familien
Deine Schwester Doris

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
den 19.02.2026 um 14 Uhr auf dem Friedhof in Münster statt.

Günther Remspecher
* 04.02.1944

† 03.02.2026

Kontakt:
Andreas Piechowiak
Erich Kästner Weg 10
64625 Bensheim

Telefon: 06251 - 73 66 0
Mobil: 0176 - 45 76 91 91
Mail: aaa.bausanierung@gmail.com

Bad-Komplettrenovierung
zum günstigen Festpreis !

Ausführung durch qualifizierte
polnische Handwerker!

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Am kommenden Samstag (14., 
Valentinstag) singt der Kath. 
Kirchenchor St. Valentin im 

Gottesdienst zu Ehren seines 
Namenspatrons. Die Chormit-
glieder treffen sich bereits um 

17.15 Uhr zum Einsingen in der 
Kirche. Am Fastnachtmontag 
fällt die Singstunde aus.

Kath. Kirchenchor „St. Valentin“ Eppertshausen

HSG EMU – TV Bürgstadt 
27:28 
Nächste Pleite für die HSG 
EMU: Die Handballer aus Ep-
pertshausen, Münster und Ur-
berach zeigten gegen den Ta-
bellenzweiten Bürgstadt zwei 
völlig unterschiedliche Gesich-
ter.
Zunächst hielten die Herren I 
gegen die Gäste gut dagegen, 
wobei der erfolgreiche Angriff 
dafür die Basis war (3:3; 6:7; 
9:10). Hinten leistete sich das 
Team von Sven Wirth einige 
Unachtsamkeiten. Als die HSG 
EMU dann ihre Chancen nicht 
mehr nutzte, fiel das umso 
mehr ins Gewicht. In der Ab-
wehr waren die Hausherren 
stets einen Schritt zu spät dran 
und ließen viele freie Wür-
fe Bürgstadts zu. In den zwölf 
Minuten bis zur Pause kassier-
te die „Erste“ einen 1:10-Lauf! 
Beim Stand von 10:20 schien 
die Partie entschieden zu sein.
Nach dem Seitenwechsel trat 
die Wirth-Mannschaft völlig 
verändert auf. Die Handballer 

aus Eppertshausen, Münster 
und Urberach kämpften nun 
endlich geschlossen um jeden 
Ball, standen deutlich kom-
pakter in der Defensive. Mit 
einem 6:2-Lauf zeigten die 
Herren I: Sie wollten sich vor 
heimischem Publikum in der 
Halle Urberach nicht deklassie-
ren lassen (16:22, 40. Minute). 
Es deutete sich sogar an, dass 
die HSG EMU dem Favoriten 
nochmal richtig Probleme be-
reiten könnte. Die Gastgeber 
ließen sich nun auch von Na-
ckenschlägen nicht beirren, 
verkürzten zehn Minuten vor 
dem Ende den Rückstand erst-
mals in der zweiten Hälfte auf 
vier Tore (22:26). Der Glaube 
der Herren I wuchs stetig. 51 
Sekunden vor Schluss erzielten 
sie durch Rechtsaußen Domi-
nik Roth den Anschlusstreffer, 
doch die Schiedsrichter ließen 
Bürgstadt in der Folge die Uhr 
runterspielen. So stand am 
Ende eine 27:28-Niederlage der 
HSG EMU, die in der zweiten 
Halbzeit aber eine große Moral 

gezeigt hat.
Für die HSG dabei: Niklas Beck-
mann, Patrick Roth; Kai Mik-
schl (3), Niklas Inhoff (6), Juli-
an Fischer, Simon Schwarzkopf 
(1), Robin Gemmerich, Jörn 
Fischer (4), Dominik Roth (4/1), 
Phillip Berner (1), Jonas Rebel 
(2/1), Tim Frank, Robin Frank 
(1), Jonas Schmidt (5)
Nun steht fastnachtsbedingt 
ein spielfreies Wochenende an. 
Am 21. Februar (14 Uhr) geht es 
für die Herren I mit einem Aus-
wärtsspiel bei der HSG Kahl/
Kleinostheim II weiter. Das 
nächste Heimspiel findet am 1. 
März (18 Uhr) statt – im Sport-
zentrum Eppertshausen gegen 
die TuSpo Obernburg III.
Weitere Ergebnisse
mJSG Kirchzell/Bürgstadt II - 
D-Jugend � 20:13 
Herren II - HSG Rodenstein II 
22:25 
Herren I - TV Bürgstadt 27:28

HSG EMU

Termine: Am 21. und 28. Fe-
bruar Frühjahrsputz im und 
am Vereinsheim, es können 
Arbeitsstunden abgeleistet wer-
den.  Angelkunde Jugend am 
22.März.
Winter 13  am 22.Februar und 
29.März.
River Night am 21.März im Ver-
einsheim.
Räuchertag am 26. April.

ASV Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 15.Februar
18.00 Uhr: Taizé-Andacht
Donnerstag, 19. Februar
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenheim
Sonntag, 22.Februar
09.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Termine
Dienstag, 17. Februar
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht
19.30 Uhr: Martinsrunde (Ge-
sprächskreis zu Glaubensthe-

men)
Mittwoch, 18. Februar
14.30 Uhr:  Senioren-Treff
19.30 Uhr:  Gospelchorprobe
Donnerstag, 19. Februar
15.30 Uhr: Spielgruppe
Samstag, 21.Februar
9.00 – 13.00 Uhr: 7. Konfi-Tag 
in Altheim
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit 
Binz, Mobil: 0176/80 54 64 32, 
Margit.binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/

Münster: Tel. 30 38 86.
Gemeindebüro „Diebur-
ger Land“ in der Frankfur-
ter Str. 3 in Dieburg: Montag, 
Dienstag und Donnerstag 10 
- 12 Uhr,sowie Donnerstag-
nachmittag 16 - 18 Uhr. Tel. 
888 65, Fax: 06071/88835, 
E-Mail: kirchengemeinde.die-
burger-land@ekhn.de.
Vorschau
Einführungs-Gottesdienst der 
Vorkonfirmandinnen und Vor-
konfirmanden am Sonntag, 
1.März, um 11 Uhr.
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag in der Ev. 

Kirche in Münster am Freitag, 
6.März, um 18 Uhr. Die Li-
turgie kommt dieses Jahr aus 
Nigeria „ Kommt! Bringt eure 
Last“

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 -12.00 Uhr Got-
tesdienst 
Mittwoch: 17.00 Uhr Jungs-
char 
Donnerstag: 15.00 Uhr Seni-
orenbibelllesen, 20.00 Uhr 
Hauskreise
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde,  20.00 Uhr Teenies 
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                        

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 15.Februar 
10.15 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 18.Februar 
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff in Harpertshausen
Donnerstag, 19.Februar 
19.30 Uhr: Kirchenchor im 
Kirchsaal in Harpertshausen
Freitag, 20.Februar 
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Samstag, 21.Februar 
9.00 – 13.00 Uhr: Konfitag in 
Altheim
Sonntag, 22.Februar 
Wir laden ein zu den Nachbar-
gemeinden
9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Münster
11.00 Uhr: Gottesdienst in Ep-

pertshausen
Offene Kirche Altheim 
freitags bis sonntags von 10 bis 
19 Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Mö-
bus aus Babenhausen, Tel. 0 60 
73 / 55 50.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.
Gemeindebüro „Diebur-
ger Land“ in der Frankfur-
ter Str. 3 in Dieburg: Montag, 
Dienstag und Donnerstag 10 
- 12 Uhr sowie Donnerstag-
nachmittag 16 - 18 Uhr. Tel. 
888 65, Fax: 06071/88835, 
E-Mail: kirchengemeinde.die-
burger-land@ekhn.de.

Gottesdienste 	                          
Freitag, 13. Februar
16.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, Ep-
pertshausen Eucharistische An-
betung
Samstag, 14. Februar
18.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier 

zum Fest St. Valentin
ab 17.15 Uhr: Beichtgelegenheit
mit dem Kath. Kirchenchor St. 
Valentin
für leb. und verstorb. Angeh.  der 
Familien Pfeiffer und Fehn, Dan-
gel und Vogel / für † Ehel. Karl 
Josef u. Juliane Müller u. Angeh./ 
für Pauline Müller, Ehemann u. 
Angh.
Sonntag,
15. Februar
10.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	 Eucharistiefeier für Jür-
gen Rother / für lebende und ver-
storbene der Familie Dlugosch
Mittwoch, 18. Februar
Aschermittwoch	

9.15 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Schülergottes-
dienst zum Aschermittwoch
16.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	 Wort-Gottes-Feier für 
Familien und Kinder mit Spen-
dung des Aschekreuzes
18.00 Uhr: Bildstock Im Nieder-
feld, Eppertshausen Rosenkranz
19.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	 Eucharistiefeier mit 
Spendung des Aschekreuzes
19.00 Uhr: Ev. Friedensgemein-
de, Eppertshausen	Ökum. Frie-
densgebet
Freitag, 20. Februar
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St. Hildegard, Eppertshausen	

Eucharistiefeier
16.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, Ep-
pertshausen Eucharistische An-
betung
Sonntag, 22. Februar
10.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	 Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionaus-teilung
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St Hildegard, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionaus-teilung
10.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, Ep-
pertshausen Kinderwortgottes-
dienst
10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 

Eppertshausen Eucharistiefeier 
für Ehel. Josef u. Therese Blick-
han sowie alle leb. u. verst. An-
geh.  / für Helmut Jung sowie 
Eltern u. Schwiegereltern 
Katholische Kirchenge-
meinde St. Christophorus, 
Dieburger Land: Bruchweg 
11, 64832 Babenhausen, Tele-
fon 06073 / 4241, E-Mail-Ad-
resse: pfarrei.dieburger-land@
bistum-mainz.de. Bankverbin-
dung:	 DE90 3706 0193 0029 
4670 05	 BIC GENODD1PAX
Kontaktstelle Eppertshau-
sen: Schulstraße 2 in Epperts-
hausen,Kerstin Murmann. Öff-
nungszeiten: Montag 17 - 18 

Uhr, Donnerstag 10 - 12 Uhr. 
Gemeindereferentin claudia.
schoening@bistum-mainz.de - 
Tel.: 0163 / 2931517.
Kontaktstelle Münster: 
Frankfurter Straße 31 in Müns-
ter, Marina Straszewski. Öff-
nungszeiten: Mittwoch 14 - 16 
Uhr, Freitag  10 - 12 Uhr.
Gemeindereferentin regi-
na . sch ind le r- chr i s te @bis -
tum-mainz.de, Tel. 0176 / 
12539378.
In dringenden seelsorgli-
chen Fällen: Leitender Pfar-
rer Alexander Vogl - Tel. 0176 / 
12539345, Pfarrvikar: Bernhard 
Schüpke - Tel. 0176 / 12539377.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 15.Februar
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kirchkaffee. 
Die Kollekte ist bestimmt für 
die Stiftung SternenLicht Ep-
pertshausen.
Sonntag, 22.Februar
11.00 Uhr: Gottesdienst
Termine

Montags
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartne-
rin Frau Qasemi-Naqshbandi 
(saedarza96@outlook.de).
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024, Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com) 
15.30-17.00 Uhr: Konfistunde 

in Münster
Mittwochs 
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II
Vorschau
Freitag, 13. Februar
15.00-18.00 Uhr: Start mit ers-
tem Vorkonfitag in Münster 
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus

Samstag, 21.Februar
9.00-13.00 Uhr: Konfitag in 
Altheim
Mittwoch, 25.Februar
19.30-20.30 Uhr: Gesangs-
gruppe “Melelani“ im ev. Ge-
meindehaus
Freitag, 27.Februar
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
„Einige waren Nachbarn“ 
– Außergewöhnliche Wan-
derausstellung in Epperts-
hausen zum Holocaust 
noch bis 14. Februar: Wie 
konnte der Holocaust gesche-
hen? Ausstellung beleuchtet 
die Rolle von Nachbarn, Kol-
legen oder Mitbürgern der Op-

fer. Ausstellungszeitraum: 24. 
Januar bis 14. Februar 2026
Ort: Kleiner Saal der Bürger-
halle Eppertshausen, Wald-
straße 19. Anmeldung für 
Führungen: soziales@epperts-
hausen.de oder Tel. 3009-40 
bzw. 41. 
Gemeindebüro „Diebur-
ger Land“ in der Frankfur-
ter Str. 3 in Dieburg: Montag, 
Dienstag und Donnerstag 10 
- 12 Uhr sowie Donnerstag-
nachmittag 16 - 18 Uhr. Tel. 
888 65, Fax: 06071/88835, 
E-Mail: kirchengemeinde.die-
burger-land@ekhn.de.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 

Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge- und Hospi-
zarbeit: Die Seelsorge- und 
Hospizarbeit Eppertshausen 
begleitet Sie auf schwierigen 
Wegen (Krankheitsbesuche, 
Begleitung am Ende des Le-
bens, Trauerarbeit oder auch 
nur für ein Gespräch). Kon-
takt: Sueli Küpper-Tetzel, Tel. 
612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange
lische und katholische Kir-
chengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.

Münster (MA) Taizé-Andacht  
am Sonntag, 15. Februar,  um 18 
Uhr in der evangelischen Mar-
tinsgemeinde Münster.
Meditative Gesänge, eine ruhige 
warme Atmosphäre bei Kerzen-
schein - impulsgebende Texte la-
den zum Nachdenken ein.  The-
ma ist „ Angenommen sein“.

Taizé-Andacht in der 
Martinsgemeinde

Münster (MA) Stöbern, Finden, 
Freuen – unter diesem Motto 
laden der JFK SV 1919 Münster 
e.V. und der Krabbelkreis des 
SV 1919 Münster herzlich zu 
unserem diesjährigen Kindersa-
chen-Flohmarkt ein!
Am Samstag, 14. März, verwan-
delt sich unser Gelände in ein 
Paradies für Schnäppchenjäger 
und Familien. Von 10 bis 16 
Uhr bieten zahlreiche Stände al-
les rund ums Kind an: Von gut 
erhaltener Kleidung über Spiel-

zeug bis hin zu nützlichem Zu-
behör ist sicher für jeden etwas 
dabei. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt
Infos für Verkäufer: Standge-
bühr: 10 Euro pro Tisch (2 Stühle 
sind im Preis inbegriffen). Bonus 
für Bäcker: Wer den Flohmarkt 
mit einer Kuchenspende unter-
stützt, erhält eine Gutschrift von 
5 Euro auf die Standgebühr.
Anmeldung und Kontakt: 
andreas.holschuh@svmuenster.
de

Großer Kindersachen-                
Flohmarkt beim SVM

Am ersten Spieltag nach der 
Weihnachtspause spielten 
sowohl die Erste wie auch 
die Zweite Mannschaft der 
Schach-Spielgemeinschaft Rö-
dermark/Eppertshausen und 
konnten am Sonntag einen 
Sieg und einer Niederlage ver-
buchen. 
Die Erste Mannschaft konnten 
in der Landesklasse Süd in ge-
meldeter Besetzung antreten, 
und es kam zum erwartet span-

nenden Spielverlauf. Als erstes 
konnte Michael Bach überzeu-
gend gewinnen. Weitere Siege 
konnten dann Waldemar Ge-
ringer, Udo Wolf und am Ende 
auch Dirk Bösch erzielen, der 
die Einladung seines Gegners 
gekonnt annahm und einen 
unwiderstehlichen Mattangriff 
auf gegnerischen König starten 
konnte. Je einen halben Punkt 
steuerten Raimund Höck und 
Andreas Tennstedt bei, sodass 

letztlich ein 5:3 Heimsieg als 
Endergebnis feststand. In der 
nächsten Runde trifft man auf 
den Aufstiegsfavoriten aus Lan-
gen.
Die Zweite Mannschaft, die in 
der Starkenburgliga zu siebt 
antrat, verlor ihr Auswärtsspiel 
gegen Rheinheim/Groß-Bie-
berau mit 2,5:5,5. Yannik Roth 
gewann zunächst und Jürgen 
Roth konnte zum Schluss ein 
Turmendspiel zu Sieg führen, 

Klaus Demuth spielte Remis. 
Hier geht es am kommenden 
Spieltag gegen den Tabellen-
nachbarn aus Bad König.
Den Spielabend trägt die 
Schach-Spielgemeinschaft Rö-
dermark/Eppertshausen don-
nerstags ab 20 Uhr im Bürger-
treff Waldacker, Goethestraße 
39 in Rödermark-Waldacker 
aus. Das Schüler- und Jugendt-
raining findet donnerstags zwi-
schen 18 und 20 Uhr statt.

Schach-Spielgemeinschaft Rödermark/Eppertshausen 

Münster (MA) Unter dem Ti-
tel „Der Klang der Zeit“ lädt 
das Ensemble Terra Musicale 
am Sonntag, 26. April zu ei-
nem Konzertnachmittag in das 
Wanderheim Münster ein. Die 
Wandergesellschaft „Frisch-Auf“ 
1922 Münster bietet bereits ab 
15 Uhr Kaffee und Kuchen an. 
Die musikalische Zeitreise durch 
Vergangenheit, Gegenwart oder 
gefühlte Zukunft beginnt um 16 
Uhr. Das Ensemble mit Musikern 
und Musikerinnen aus Rodgau, 
dem Raum Darmstadt-Dieburg 
und dem Rheinland verwebt 
dabei unterschiedlichste musi-
kalische Genres wie Klassik, Fol-
klore, Schlager, Filmmusik und 
moderne Klangfarben zu einem 
abwechslungsreichen Konzerter-
lebnis.
Karten sind im Vorverkauf für 
15 Euro (Abendkasse 18 Euro) 
bei Obstverkauf Karin Mathy 
(Altheimer Str. 45) und Eisen 
Thomas (Darmstädter Str. 36) 
erhältlich oder man sendet bis 
zum 24.April eine E-Mail an vor-
sitzender@terramusicale.de für 
eine Reservierung.

Terra Musicale im 
Wanderheim Münster

Terminvorschau
26.Februar: Mitgliederver-
sammlung in der Kulturhal-
le/Nebenbühne um 19.30 
Uhr. Tagesordnung: 1.Begrü-
ßung,2.Geschäftsbericht,3.
K a s s e n b e r i c h t , 4 . B e r i c h t 
der Kassenprüfer,5.Entlas-
tung der Rechnerin,6.Wahl 
der Kassenprüfer/innen für 
2027,7.Nachwahlen,8.Bericht 
der Ausschüsse,9.Anträge,10.
Veranstaltungen in 2026,11.
Sonstiges.Anträge können 
beim Vorstand schriftlich 

und begründet bis zum 22.Fe-
bruar eingereicht werden.
21.März: Hallenflohmarkt. 
Alle Tische sind vergeben, es 
besteht eine Warteliste
18./19.April: Chorwochenen-
de mit Stimmbildung in der 
Kulturhalle.
Der Rock- und Pop-Chor 
„da capo“ probt donners-
tags um 19.30 Uhr auf der Ne-
benbühne in der Kulturhalle 
Münster. Bitte den Hinterein-
gang der Kulturhalle benut-
zen.	

AGV Eintracht Münster 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 06104 / 667 20 40
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OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Jetzt
Förderung
sichern!
Für den Austausch Ihrer alten
Öl/Gasheizung oder heizen mit
einer Klimaanlage (Luft/Luft
Wärmepumpe)

Regenerativ-
Heizen

Benzstr. 3a, 64807 Dieburg, eMail: office@hl-gt.de
TEL.: 06071-881620

� Anzeige

Rödermark (NHR) Den kom-
pletten Service rund um 
Schmuck und Uhren sowie 
eine riesige Auswahl aus beiden 
Bereichen bietet das Goldhaus 
Rödermark seit mehr als zehn 
Jahren im Herzen Ober-Rodens. 
Am 1. Juli 2013 eröffnete Ma-
tay Turgay sein Fachgeschäft in 
der Schulstraße und fühlt sich 
in Rödermark längst zuhause. 
Der Service reicht von Kleinig-
keiten wie zum Beispiel einem 
Batteriewechsel bei der Arm-
banduhr über Gravuren bis hin 
zur professionellen Reparatur 
aller Schmuckarten und Uhren. 
Das riesige Schmucksortiment 

reicht von aktuellem Trend-
schmuck bis zu hochwertigen 

Kreationen aus Silber, Gold 
oder Weißgold, ein besonderes 

Augenmerk legt Matay Turgay 
auf Verlobungs- und Trauringe. 
Und wie der Name Goldhaus 
schon vermuten lässt, ist das 
kleine Geschäft mit dem gro-
ßen Service auch ein vertrau-
enswürdiger Partner für den 
Ankauf von Altgold und ande-
ren edlen Metallen. 
„Ich werde auch weiterhin alles 
geben, damit meine Kunden 
zufrieden sind“, verspricht Ma-
tay Turgay. 
Goldhaus Rödermark, Schul-
straße 2 in Ober-Roden, Tel. 
06074 6808435, info@juwe-
lier-goldhaus.de, juwelier-gold-
haus.de.� (Foto: RMV) 

Bietet seit mehr als zehn Jahren                                            
Rundum-Service: Goldhaus Rödermark

Münster (MA) Die „Schule auf 
der Aue“ ehrte nun in den 
Lernlandschaften ihre Schul-
sieger des Mathe- sowie des 
Vorlesewettbewerbs. 

Insgesamt neun Achtklässlern 
übergaben Mathe-Fachleite-
rin Vera Reitzel und Gymnasi-
al-Zweigleiterin Gerhild Krause 
Urkunden über die erfolgreiche 
Teilnahme am Mathematik-
wettbewerb des Landes Hes-
sen sowie ein kleines Prä-
sent.  Bereits vor Weihnachten 
schrieben die Achtklässler der 
Aue-Schule die Mathe-Klausu-
ren, die alle hessischen Schüler 
der achten Klassen hinter sich 
bringen müssen. 90 Minuten 
lang stellten sie sich Aufgaben, 
die vom Hessischen Kultusmi-
nisterium erst am Tag der Klau-
sur an die Fachlehrer ausgehän-
digt wurden. Die Noten fließen 
in die Mathe-Zeugnisnote ein 
und sind daher ein ganz wich-
tiger Gradmesser für die Leis-
tungen im Fach Mathematik.  
Roxana Rabea Belendorff (8Gb, 
42,5 Punkte) löste die schwieri-
gen Aufgaben ganz locker und 
errang in der Gruppe der Gym-
nasiasten den ersten Platz. Zwei-

te dieses Bildungsganges wurde 
Josefin von Cieminski (8Ga, 40 
Punkte), Dritte wurde Mia Wolf 
(8Gb, 38 Punkte). Bei den Real-
schülern belegte Marcel Konrad 
Korczyk (8Rb, 40,5 Punkte) den 
1. Platz, gefolgt von Yasin Ca-
fer Yakut (8Rb, 40 Punkte) und 
Kian Tran (8Ra, 40 Punkte). Un-
ter den Hauptschülern rechnete 
Tykhin Demydenko (8Ha, 36,5 
Punkte) am besten, gefolgt von 
Sama Hamed (8Hb, 35 Punkte). 

Die Schulzweigsieger Roxana, 
Marcel und Tykhin werden 
nun beim Kreisentscheid die 
„Mathe-Fahnen“ der Aueschule 
hochhalten.  
Aus den Händen von Frau 
Krause erhielten die Teilneh-
mer des schulinternen Vorle-
sewettbewerbs Urkunden und 
Büchergutscheine. Neben dem 
Schulsieger Simon Krämer 
(6Gb) freuten sich die Finalis-
ten Nobel Ghide Gebrengus 

(6Fc), Tina Gàsz (6Fc), Lotta Ro-
sam (6Gc), Leon Roßkopf (6Ga), 
Nala Sandmann (6Fa), Nino 
Emanuel Vargiu (6Fb) sowie 
Zümra Ümame Özdemir (6Fe) 
über die Ehrung. Simon wird 
die Aueschule beim Kreisent-
scheid des Vorlesewettbewerbs 
vertreten. Emma Müller (7Gb) 
und Elisa Weikardt (10Gb) 
wurden zudem für ihre Mitwir-
kung am Vorlesewettbewerb als 
Schüler-Jurorinnen geehrt.

Aueschule ehrte ihre Mathe- und Vorlese-Asse    

So sehen Sieger aus: Die Aueschule ehrte nun ihre Sieger der Mathe- und Vorlesewettbewerbe. 
Gymnasialzweigleiterin Gerhild Krause (vorne rechts) und Mathe-Fachsprecherin Vera Reitzel (vor-
ne links mit ihrem Schulhund Louie) übergaben Urkunden und kleine Präsente. � (Foto: Schule)

Münster (MA) Vor Kurzem hat 
eine Gruppe von Schülerinnen 
und Schülern der Dieburger 
Anne-Frank-Schule gemein-
sam mit ihren Lehrern Matth-
ias Wolf und Thomas Tramer 
den Bauhof der Gemeinde 
Münster besucht. Dabei hat-
ten die Jungen und Mädchen 
Gelegenheit, in die vielseitige 
Tätigkeit hineinzuschnup-
pern. Denn ohne den Bauhof 
läuft in Münster nichts: Die 
21 Mitarbeitenden – darunter 
zwei Frauen – kümmern sich 
um den Winterdienst und den 
Grünschnitt, um die Sicher-
heit von Straßen und Wege 
und haben leider auch immer 
wieder mit wilden Müllablage-
rungen zu kämpfen. 

Daniel Oestreicher, einer der 
beiden Bauhof-Leiter, zeigte 
der Gruppe den Fuhrpark – 
hier sorgte natürlich vor allem 
das große Unimog-Fahrzeug 
für Aufsehen. Unimog steht 
für „Universales Motorgerät“: 
Derzeit ist es mit einem gro-
ßen Schneeschieber für den 
Winterdienst ausgestattet und 

war bei den starken Schnee-
fällen in den letzten Wochen 
häufig im Einsatz. Doch auch 
mehrere Lkw, Bagger und An-
hänger hat der Bauhof im Ein-
satz. Anschließend konnten 
sich die Siebt- bis Neuntkläss-
ler anschauen, wo � (Elek-

troschrott und Batterien ge-
sammelt werden, wie es mit 
diesen Stoffen im Recycling 
weitergeht und wo der Bauhof 
eigentlich das ganze Streusalz 
für den Winterdienst aufbe-
wahrt. Die Anne-Frank-Schule 
bietet Schnuppertage wie die-

sen regelmäßig an, um Schüle-
rinnen und Schüler für Berufe 
zu begeistern, die sie vielleicht 
auf den ersten Blick gar nicht 
auf dem Schirm hatten. Die 
Gemeinde Münster bedankt 
sich herzlich für das Interesse 
und die vielen guten Fragen! 

Schüler aus Dieburg schnuppern Bauhof-Luft 
in Münster

Daniel Oestreicher, der den Bauhof gemeinsam mit Matthias Matheis (nicht auf dem Foto) leitet, 
führte die Schülerinnen und Schüler sowie ihre Lehrer Matthias Wolf und Thomas Tramer über 
das Gelände und gab Einblicke in die vielseitige Arbeit. 	 (Foto: GM/Meike Mittmeyer-Riehl)

Darmstadt-Dieburg (MA) Der 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
ruft Unternehmen im Kreis-
gebiet dazu auf, sich für den 
Hessischen Landespreis für In-
klusion im Arbeitsleben 2026 
zu bewerben (vormals: Landes-
preis Beispielhafte Beschäfti-
gung und Integration schwer-
behinderter Menschen). Mit 
dieser Auszeichnung werden 
Vorbilder geehrt, die sich in 
besonderer Weise für die beruf-
liche Teilhabe von Menschen 
mit Behinderungen einsetzen 
und Inklusion aktiv gestalten.
„Mit dem Landespreis setzen 
wir ein starkes Signal für mehr 
Chancengleichheit und Vielfalt 
in der Arbeitswelt. Inklusion ist 
nicht nur ein Ausdruck gesell-
schaftlicher Verantwortung, 
sondern auch ein Gewinn für 
unsere Wirtschaft und unsere 
Gemeinschaft“, betont Dr. Zelj-
ko Crncic, kommunaler Behin-
dertenbeauftragter des Land-
kreises Darmstadt-Dieburg.
Christel Sprößler, Sozial- und 
Jugenddezernentin des Land-
kreises, ergänzt: „Wir möchten 
alle hessischen Arbeitgeberin-
nen und Arbeitgeber motivie-
ren, ihre inklusiven Maßnah-
men sichtbar zu machen und 
anderen als Vorbild zu dienen. 

Die Teilnahme am Landespreis 
bietet eine wertvolle Gelegen-
heit, herausragendes Engage-
ment öffentlich anzuerken-
nen.“
Der Hessische Landespreis 
für Inklusion im Arbeitsleben 
zeichnet Betriebe und Insti-
tutionen aus, die sich durch 
vorbildliche Maßnahmen zur 
Beschäftigung, Ausbildung 
und Integration von Menschen 
mit (Schwer-)Behinderung her-
vorheben. Die Auszeichnung 
macht gelungene Beispiele 
inklusiver Personal- und Un-
ternehmenspraxis in Hessen 
sichtbar und bietet den Preis-
trägerinnen und Preisträgern 
eine Plattform, um ihre Leis-
tungen über die Region hinaus 
zu präsentieren. 
Bewerbungsdetails: Online-Be-
werbung ist über das Bewer-
bungsformular möglich. 
Weitere Informationen und Be-
werbungsunterlagen finden Sie 
auf der Website des Hessischen 
Sozialministeriums: https://so-
ziales.hessen.de/preise-und-eh-
rungen/landespreis-fuer-inklu-
sion-im-arbeitsleben. Kontakt 
für Rückfragen zur Bewerbung: 
Telefon: 0611/3219-3220, 
E-Mail: landespreis-beschaefti-
gung@hsm.hessen.de

Hessischer Landespreis für In-
klusion im Arbeitsleben 2026
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Liebe Besucherinnen und Besucher der Bildungsmesse! 
Die Bildungsmesse feiert in diesem 
Jahr ein Jubiläum. Seit 30 Jahren 
bietet dieses Format Ausstellenden 
und Suchenden eine gemeinsame 
Plattform. Sie ist nah am Puls der 
Zeit und eine hilfreiche Veranstal-
tung für all diejenigen, die sich wei-
terentwickeln wollen. 
Ein Jubiläum ist stets eine gute Ge-
legenheit, um zurück und vor allen 
Dingen auch nach vorne zu blicken. 
Wir haben mit der Bildungsmesse 
klein angefangen. Sie hieß damals 
noch Ausbildungsmesse und hat-
te einen konzentrierten Blick auf 
das, was nach der Schule kommen 
sollte. Eine Hand voll Ausstellende 
warben für sich als Arbeitgeberin 
oder Arbeitgeber und die Besu-
cherzahlen waren durchaus über-
schaubar. Der Blick nach vorne, die 
Vision einer informativen, weiter 
gespannten Messe war auch da-

mals schon groß. Mutig wurde an 
Konzepten gearbeitet, geworben, 
verworfen, begeistert und geplant. 
Das Ergebnis kann sich heute sehen 
lassen. Mehr als das: Die Rodgauer 
Bildungsmesse ist heute eine Mar-
ke und hat Tradition. 
Sie ist in ihrer Entwicklung nicht 
stehen geblieben. Neben dem pu-
ren Vergnügen das es macht, wenn 
man sich einfach nur einmal das 
breite Angebot anschaut, ist sie 
hochgradig informativ und öffnet 
Horizonte. Sie kann analog und di-
gital, sie stellt neue Berufe und Bil-
dungswege in den Raum, sie spricht 
die Sprache der Jugendlichen, der 
Eltern und der Ausstellenden. Der 
Blick nach vorne ist nicht verstellt. 
Keiner der Macherinnen und Ma-
cher der Bildungsmesse lässt etwas 
schleifen, alle bleiben motiviert. 
Immer wieder wird sich selbst hin-
terfragt, werden Zielgruppen defi-
niert und Angebote angepasst. 
Wir blicken also zum 30jährigen 
Jubiläum zufrieden auf das Erreich-
te zurück und motiviert in die Zu-
kunft. Wir sind gespannt, wohin sie 
uns führen wird. 
Und damit zieht die Bildungsmesse 
eine Parallele ganz besonders zu 
ihren jungen Besucherinnen und Be-
suchern:  Auch Ihr könnt schon auf 
etwas zurückblicken. Das können 
die gerade abgeschlossene Schul-
ausbildung oder gar schon die ers-
ten Schritte in der Berufswelt sein. 
Ihr blickt auf gelungene und in viel-

leicht auch weniger erfolgreiche Un-
ternehmungen zurück. Ihr habt viel-
leicht schon eine Vorstellung, wie 
es weiter gehen soll oder seid völlig 
offen und braucht etwas Unterstüt-
zung bei der Orientierung. 
Und genau da stehen wir gemein-
sam mit den Ausstellerinnen und 
Ausstellern der Bildungsmesse an 
Eurer Seite und eröffnen Euch einen 
Blick in Eure eigene Zukunft. Dabei 
müssen Ihr nicht in eine Glaskugel 
schauen oder einen Wahrsager be-
mühen, sondern könnt im persönli-
chen Kontakt sehr real Möglichkei-
ten erkunden und ausloten. 
Wir wünschen allen Ausstellerin-
nen und Ausstellern, den Gästen, 
vor allen Dingen unseren Schüle-
rinnen und Schülern einen span-
nenden Tag auf der Bildungsmesse. 
Wir danken denjenigen, die uns 

schon lange begleiten und hoffen, 
dass wir unter den Menschen, die 
in diesem Jahr das erste Mal da 
sind, neue Fans gewinnen können. 
Es lohnt sich – überzeugt Euch, 
überzeugen Sie sich selbst!

Max Breitenbach 
Bürgermeister

Janika Martin
Erste Stadträtin

Freiwilliges Soziales Jahr
Bundesfreiwilligendienst
... bietet Dir die Möglichkeit, Dich ein Jahr länger zu orientieren
... gibt Dir Raum und Zeit, eigene Stärken und Schwächen
kennen zu lernen und Dich als Persönlichkeit zu entfalten

... bietet Dir wertvolles Wissen und konkrete Praxiserfahrung

... gibt es in den Bereichen • Menüservice • Hausnotruf
• Fahrdienst • Erste-Hilfe-Ausbildung • Rettungsdienst
• Johanniter-Quartier Rodgau und in den
• U3-Kindergärten bei der Johanniter-Unfall-Hilfe

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Offenbach
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
www.johanniter.de/offenbach
bewerbung.offenbach@johanniter.de
Tel. 06106 8710-0

johanniter_offenbach

JUHOffenbach

Mehr über ein
FSJ oder BFD
erfahrt Ihr unter:

Regionalverband
Offenbach

Ausbildung
bei den Johannitern

... im Büro

... im Pflegedienst

... im Rettungsdienst

... im Minikindergarten

Ausbildung 2026
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Schließ Dich uns an
und setze Dein volles
Potential frei!

Elektroniker, Fachrichtung Betriebstechnik (m/w/d)
Kunststoff- und Kautschuktechnologie (m/w/d)
Industriemechaniker (m/w/d)
Mechatroniker (m/w/d)
Industriekaufleute (m/w/d)

Bewirb Dich noch heute unter
lms-automotive.com

An unserem Standort in
OBERTSHAUSEN bilden wir aus:

Verantwortung übernehmen,
gefordert und gefördert
werden – das ist für mich
bei WIKA möglich.
Maximilian Schnorr, Deutschland

There is a new challenge every day.

There is a new challenge every day!

Ellen Löffler
+49 695806 2352

Jetzt bewerben!

Ihre Aktivitäten
• Analyse sicherheitsrelevanter Anforderungen: Einarbeitung in die DIN EN ISO
13849, DGUV-Vorschriften und relevanter Normen

• Unterstützung bei der Auswahl und Bewertung der Kraftsensoren und der Si-
cherheitssteuerung (Performance Level, MTTFd, DC, CCF)

• Begleitung der Integration der redundanten Sensorik in die Steuerung mit
4-20mA Signalen

• Validierung der Sicherheitsapplikation

Ihr Profil
• Masterstudent (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik, Automatisierungstechnik,
Maschinenbau o.ä.

• Strukturierte, eigenverantwortliche und selbstständige Arbeitsweise
• Erfahrung mit der Sensorik und sicherheitsgerichteten Steuerungen (z.B. Sie-
mens, S7 F, Pilz, Beckhoff TwinSAFE)

• Kenntnisse in der Signalverarbeitung (4-20mA). Umgang mit Tools wie
SISTEMA o.ä. wünschenswertGute Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit
und Einsatzbereitschaft

Masterarbeit zum Thema Entwicklung und
Zertifizierung sicherheitsgerichteter Systeme (m/w/d) Z Z Z Zwww.wika.com

tecsis GmbH
Carl-Legien-Straße 40-44
63073 Offenbach/Main

Gute Entwicklungs-
möglichkeiten

Work-Life-
Integration

Gesundheits-
maßnahmen

Mitarbeiterrabatte

Attraktives
Vergütungssytem

Mobiles Arbeiten

Altersvorsorge

Flexible
Arbeitszeiten

AZUBI MIT

Wert

Wir sind, was du suchst!
Bewirb dich für eine Ausbildung

in der Pflege (m/w/d)

Hannah-Arendt-Straße 9
63110 Rodgau
h-v-b.career.softgarden.de

Mehr Infos:

Hildegard von Bingen
Senioren-Zentrum

Rodgau

Individuelle Entwicklung, starke
Gemeinschaft. Profitiere von Mit-
arbeiterprogrammen, Team-Events

und mehr in der Hildegard von
Bingen Familie.

Ihr Partner für Kälte-,

Klima-, Lüftungs- und

Wärmepumpentechnik in

Rodgau und Umgebung.

Tel. 06106 / 77970-20 · info@eckert-stueck.de

ZumAusbildungsstart am
01. August 2026 bilden wir aus:

„Mechatroniker für Kältetechnik“
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Ausbildung bei Feintool Obertshausen: Jetzt bewerben!

Unsere Ausbildungen vermitteln Fachwissen auf neuestem Stand und wichtige soziale Kompe-
tenzen. Als Auszubildende/r stehen Sie von Anfang an in der Praxis und werden von Ausbildern
bei allen betrieblichen und schulischen Fragen unterstützt. Dafür erwarten wir Lernbereitschaft,
Einsatzwillen und Qualitätsbewusstsein.

Feintool ist ein führendes Technologieunternehmen, das weltweit Präzisionskomponenten für den
Automobilbau mit Verfahren des Feinschneidens und Umformens herstellt.

Weitere Informationen unter www.feintool.com/karriere. Kontakt: Christian.Hempel@feintool.com, Tel. 06104 401291

Werkzeugmechaniker/in
Leidenschaft fürs technische Detail

Zerspanungsmechaniker/in
Begeisterung für perfektes Handwerk

Fachkraft für Metalltechnik
Verantwortung für reibungslose Produktion

Jetzt bewerben für eine Ausbildung
ab September 2017.

Ausbildungsberufe:

Werkzeugmechaniker/in
Zerspanungsmechaniker/in
Maschinen- und Anlagenführer/in
Fachkraft für Lagerlogistik
Fachkraft für Metalltechnik

Wählen Sie unter fünf Berufen in einem Hightech-Unternehmen,
das Qualität, Präzision und Zuverlässigkeit mit Herzblut lebt.

Maschinen- und Anlagenführer/in

Jetzt bewerben für eine Ausbildung
 ab August 2026 und ab August 2027

Ausbildungsberufe:
 Werkzeugmechaniker (m/w/d)
 Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
 Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
 Industriemechaniker (m/w/d)
 Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
 Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Weitere Informationen unter www.feintool.com/karriere. Kontakt: Jose.Lopes-Vicente@Feintool.com; Tel. 06104 401424

Wählen Sie unter sechs Berufen in einem Hightech-Unternehmen,
das Qualität, Präzision und Zuverlässigkeit mit Herzblut lebt.

Freue dich auf tolle berufliche Perspektiven in einem krisensicheren
Großunternehmen – bei guten Leistungen mit Übernahmegarantie!

Jetzt durchstarten! mit-sicherheit-minimax.de

Wir suchen Auszubildende (m/w/d):

� Anlagenmechaniker für Löschsystemtechnik
� Elektroniker für Betriebstechnik
� Technischer Systemplaner

Schon mal Hunderte Leben
am Tag geschützt?

Bei uns im Brandschutz weißt du abends, wofür du morgens
aufgestanden bist. Jetzt durchstarten! mit-sicherheit-minimax.de

Mit
Sicherheit:
MINIMAX

Besuche uns an Stand 30 auf

der Bildung
smesse Rodgau

LICHT AN FÜR DEINE KARRIERE!
Starte Deine Ausbildung bei uns.

Wir bilden aus:
Jährlich
� 2 Ausbildungsplätze zum Industriekaufmann/frau
� 2-3 Ausbildungsplätze für Fachkräfte für Lagerlogistik

Alle 2 Jahre
� 1 Ausbildungsplatz für Fachinformatiker/innen Systemintegration

Alle 2 – 3 Jahre
� 1 Dualen Studenten/in BWL sowie
� 1 Dualen Studenten/in angewandte Informatik (zum späteren Zeitpun

WWW.RP-GROUP.COM/AUSBILDUNG

unkt)

STARTE DEINE ZUKUNFT –

TRIFF UNS AUF DER BILDUNGSMESSE

21.02.2026
HEINRICH-BÖLL-SCHULE, R

ODGAU
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Vier gefragte Bachelor-Studiengänge:
Betriebswirtschaftslehre und Internationales Management•

Wirtschaftsinformatik•Angewandte Informatik•Wirtschafts-
ingenieurwesen – Digital Management and Engineering

Zahlreiche attraktive Studienschwerpunkte
und Fachrichtungen

Staatlich anerkannter Bachelor-Abschluss (B.Sc.)
nach drei Jahren

Mehr als 160 regionale, nationale und
international tätige Unternehmen sind Partner
der BerufsAkademie Rhein-Main

Monatliches Gehalt:
Studieren, dabei Geld verdienen und gleichzeitig
erste, wichtige Berufserfahrungen sammeln

Top Karrieremöglichkeiten
dank hoher Übernahmequoten

Dual studieren an der

Vier gefragte Bachelor-Studiengänge: 
Betriebswirtschaftslehre und Internationales Management•

Wirtschafts-
wesen – Digital Management and Engineering

Zahlreiche attraktive Studienschwerpunkte 
und Fachrichtungen

Staatlich anerkannter Bachelor-Abschluss (B.Sc.) 
nach drei Jahren

Mehr als 160 regionale, nationale und 
international tätige Unternehmen sind Partner 
der BerufsAkademie Rhein-Main

Monatliches Gehalt: 
Studieren, dabei Geld verdienen und gleichzeitig 
erste, wichtige Berufserfahrungen sammeln

Top Karrieremöglichkeiten 
dank hoher Übernahmequoten
Top Karrieremöglichkeiten 
dank hoher Übernahmequoten
Top Karrieremöglichkeiten 

Partnerunternehmen für die PraxisDie BerufsAkademie für die Theorie

Zweifach genial für Deinen Erfolg:
Theorie + Praxis = Dein duales Studium

Alle Informationen über das duale Studium an der BA Rhein-Main: www.ba-rm.de

OPEN CAMPUS &

SPEEDDATING

Die duale Studienplatzbörse!

21.03.2026 · 11-14 Uhr

Gleich

anmelden!

oder
ba-rm.de

Schau vorbei! Campus BA Rhein-Main · Am Schwimmbad 3 · 63322 Rödermark

Bildungsmesse Rodgau am 21.02.2026:
Wir sind dabei. Du auch?

Einlass
10.45 Uhr

JetztAzubi (m/w/d) inRodgauwerden:

› Berufskraftfahrer/Servicefahrer

› Fachkraft für Lagerlogistik/Fachlagerist

› Textilreiniger
› Industriekaufmann

›Kaufmann fürDialogmarketing

MEWASE&Co.
Standort Rodgau
Niklas Schmitt
personal.rodgau@mewa.de

... dann solltenwir
uns kennenlernen!

www.mewa.jobs
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WIR FREUEN UNS ÜBER DEINE BEWERBUNG FÜR EINEN

DER FOLGENDEN AUSBILDUNGSBERUFE : WWW.PBA-ONLINE .DE

ANLAGENMECHANIKER / IN

ANLAGENMECHANIKER / IN FÜR SANITÄR- ,

HE IZUNGS- UND KLIMATECHNIK

ELEKTRONIKER / IN FÜR :

- AUTOMATIS IERUNGSTECHNIK

- BETRIEBSTECHNIK

- GEBÄUDE- UND INFRASTRUKTURSYSTEME

- GERÄTE UND SYSTEME

FACHKRAFT FÜR METALLTECHNIK / SCHWERPUNKT MONTAGETECHNIK

INDUSTRIEKAUFMANN /FRAU

INDUSTRIEMECHANIKER/ IN

MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER/ IN

MECHATRONIKER / IN

MECHATRONIKER / IN FÜR KÄLTETECHNIK

ZERSPANUNGSMECHANIKER

PITTLER ProRegion Berufsausbildung GmbH

Wissen ist
Macht

W I R W I S S E N W I E MAN E S

MACH T
PITTLER ProRegion Berufsausbildung GmbH

Siemensstraße 11-15 | 63225 Langen | kontakt@pba-online.de

spannende
Berufseinblicke

550 Euro
Taschengeld

26 Urlaubstage

abwechslungsreiche
Seminare

Kontakt: Claudia Kamer
c.kamer@bho.de
0178/1416660
www.bho.de/fsj

Freiwilliges
Soziales Jahr

Über uns:

Wir sind ein innovatives Unternehmen im Bereich
der unadressierten Haushaltwerbung, das seit über 6
Jahren erfolgreich am Markt agiert. Unser Fokus liegt
der Abwicklung regionaler und nationaler Prospektvert
zielgenau und professionell. Als zukunftsorientiertes U
men legen wir großen Wert auf die Ausbildung junge
und bieten Ihnen die Möglichkeit, Ihre berufliche Laufbahn in
einem dynamischen Umfeld zu starten.

Ihre Aufgaben:

• Unterstützung in der allgemeinen Büroorganisation
• Bearbeitung von Schriftverkehr und Dokumenten
• Erledigung von administrativen Tätigkeiten
• Koordination von Terminen und Besprechungen
• Kundenkontakt und -betreuung
• Mitarbeit in Projekten zur Prozessoptimierung
• Einblicke in Buchführung und Controlling

Ihr Profil:

• Mittlerer Bildungsabschluss, Abitur oder Fachabitur
• Gute Kenntnisse in Deutsch und Mathematik
• Kommunikationsstärke und Freude daran, mit anderen
• Menschen in Kontakt zu treten
• Teamfähigkeit und Organisationstalent
• Sorgfältige und strukturierte Arbeitsweise
• Sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen

Was wir bieten:

• Eine fundierte und praxisorientierte Ausbildung
• Ein modernes und kollegiales Arbeitsumfeld mit flachen Hierarchien
• Abwechslungsreiche Aufgaben
• Kostenloses Schülerticket
• Hohe Übernahmechancen

Bewerbung:

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, bestehend
aus Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen, per E-Mail an
simone.kerpf-gurzawski@egro-direktwerbung.de. Bitte geben Sie im
Betreff „BewerbungAusbildung Kaufmann für Büromanagement“ an.

Kontakt:

Egro-Direktbwerbung GmbH
Bieberer Straße 137
63179 Obertshausen
06104 49700
www.egro-direktwerbung.de

Nutzen Sie die Chance, Ihre berufliche Zukunft in einem erfolgreichen Unter-
nehmen zu gestalten und bewerben Sie sich jetzt um einenAusbildungsplatz
als Kaufmann für Büromanagement bei der Egro-Direktwerbung GmbH!

0
auf
teilung –
Unterneh-
er Talente
aufbahn in

Beginn derAusbildung001.09.26

Wir bilden aus!!!
KAUFMANN/FRAU
BÜROMANAGEMENT

(m/w/d)

Unser Angebot für dich

Starte in deine Zukunft -

mit der Berufsberatung

Mach dich schlau rund um Ausbildung und

weiterführende Schulen!

Besuch uns auf der

Rodgauer Bildungsmesse

Die Berufsberatung berät, vermittelt in Ausbildung

und hat Tipps & Tricks zur Bewerbung. Übrigens:

Auch Eltern sind herzlich willkommen.

Agentur für Arbeit Offenbach

www.arbeitsagentur.de/offenbach
Kostenlose Hotline: 0800 4 5555 00

www.arbeitsagentur.de
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Ausbildung 2026 bei tecsis
Erlernen Sie einen Beruf mit Zukunft!

Für den Start der Ausbildung im Herbst 2026 suchen wir geeignete Bewerber (m/w/d) für die folgenden
Ausbildungsberufe:

 Industriemechaniker (m/w/d)
 Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
 Elektroniker für Geräte und Systeme (m/w/d)

Unsere Ausbilder und Ausbildungsbeauftragten vermitteln alle wichtigen Grundlagen bis hin zum praxis-
nahen Spezialfachwissen. Damit sind Sie bestens auf die Anforderungen in der Berufswelt vorbereitet!

Mit einer Ausbildung bei tecsis schaffen Sie die Basis für Ihren Berufserfolg.

Nach Ihrer Ausbildung haben Sie gute Chancen für eine tolle berufliche Weiterentwicklung. Sie erleben
eine abwechslungsreiche Zeit, mit spannenden Aufgaben und arbeiten in einem kollegialen Umfeld!

Haben Sie Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Anschreiben,
Lebenslauf und den letzten beiden Zeugnissen.

Bitte bewerben Sie sich online unter www.wika.de/karriere.

 Unser Unternehmen

Die tecsis GmbH ist der Kraftmesstechnik-
Spezialist innerhalb der weltweit agierenden
WIKA-Gruppe, die aktuell 10.000 Mitarbeiter
in über 43 Ländern beschäftigt.
Jedes Jahr liefert die Gruppe 50 Millionen
Qualitätsprodukte aus. Weltweit sind
aktuell rund 600 Millionen Messgeräte von
WIKA im Einsatz.

 Kontakt

tecsis GmbH Personalabteilung
Carl-Legien-Str. 40-44
63073 Offenbach

Tel.: 069 5806-2352
ellen.loeffler@wika.com

www.tecsis.de

Für alle, die
Gestaltungsspielraum
brauchen

tecsis GmbH
A division of the WIKA Group

Stimmen zur Bildungsmesse
Annamaria Marschall  
(Spielraum gGmbH)

„Seit 2019 kocht die Spielraum gG-
mbH an der Heinrich-Böll-Schule und 
seit 2020 begleiten wir die Bildungs-
messe kulinarisch.
Wir schätzen das besondere Zu-
sammenspiel von Schule, Schülern, 
Ausstellern und zukünftigen Arbeit-
gebern – und gerade die Bildungs-
messe zeigt, wie wertvoll dieser 
Austausch ist.
Zum 30-jährigen Jubiläum gratulie-
ren wir herzlich und freuen uns, Teil 
dieser bedeutenden Veranstaltung 
zu sein. Wir sehen weiteren, span-
nenden Jahren als Partner der Hein-
rich-Böll-Schule freudig entgegen.“

Daniel Ganz (Assion KG)
„Die Bildungsmesse Rodgau ist für 
uns die beste Chance vor ‚heimi-
schem Publikum‘ für unsere Ausbil-
dungsplätze und unser Unternehmen 
zu werben. Viele gut informierte 
Bewerber aus der gesamten Region 
und ein breites Spektrum an Be-
rufsangeboten und Unternehmen 
machen diese Messe zur stärksten 
Veranstaltung dieser Art in der Re-
gion! Wir sind immer wieder stolz 
dabei sein zu dürfen und haben hier 
schon viele unserer künftigen Aus-
zubildenden finden können – macht 
weiter so!“

 Jens Rhein  
(HSG Nieder-Roden)

„Als Baggerseepiraten wissen wir, 
wie wichtig es ist, Kindern und Ju-
gendlichen Perspektiven zu eröff-

nen – auf dem Spielfeld wie auch im 
Leben. Die Bildungsmesse Rodgau 
unterstützt uns dabei, die sportliche 
Leidenschaft mit einer fundierten 
schulischen und beruflichen Zukunft 
zu verbinden.“ 

 Joanna Beil (Ordnungs- 
polizei Stadt Rodgau)

„Ich bin seit fünf Jahren fast immer 
dabei gewesen und bin sehr bein-
druckt über euch als Organisations-
team, unsere Zusammenarbeit in 
der Vorbereitungsphase und auch 
am Tag des Ereignisses und vor al-
lem auch jedes Jahr darüber, wie gut 
die Bildungsmesse von den jungen 
Leuten angenommen wird. Im Gro-
ßen und Ganzen eine gelungene und 
wichtige Veranstaltung!“

 Detlef Schramm  
(ehem. Fachanleiter 16plus)

„Die Bildungsmesse war und ist das 
Herzstück von „16plus“ – ein Ort 
voller Chancen für Jugendliche. Ihre 
enorme Vielfalt macht sie zu einem 
Erlebnis, das wir bestmöglich gestal-
ten und darstellen wollen.“

 Riko Mahr (Dental Union)
„Die Bildungsmesse Rodgau ist für 
uns schon seit vielen Jahren die 
wichtigste Messe des Jahres – weil 
sie das schafft, was andere nicht 
können: sie verbindet Alle, nicht nur 
die Interessenten und die Aussteller 
– sie agiert kammerübergreifend, 
standortübergreifend und ist offen 
für jedes Unternehmen, das jungen 
Menschen eine Perspektive bieten 

will. Dieses Miteinander ist einzigar-
tig – und besonders schön ist, dass 
wir hier die jungen Menschen, die 
unsere Zukunft mitgestalten möch-
ten, direkt vor unserer Tür errei-
chen.“ 

 Barbara Streb (Schulleitung, 
Heinrich-Böll-Schule)

„Die Bildungsmesse ist Jahr für Jahr 
ein Event an dem sich alle an Bildung 
Beteiligten treffen. Hier werden Kon-
takte geknüpft, um gemeinsam an 
der Zukunft unserer Jugendlichen zu 
arbeiten – aber es wird auch für ehe-
malige Schülerinnen und Schüler die 
Möglichkeit geschaffen, ihre Schule 
zu besuchen Rückmeldungen über 
ihren Lebensweg zu geben. Dies ist 
ein Nebeneffekt guter und durch-
dachter Berufsorientierung – und 
der Möglichkeit, dass Betriebe und 
Jugendlichen unkompliziert in Kon-
takt kommen.“

 Stefan Jaud (Fachdienstleiter 
FD6, Stadt Rodgau)

„Seit nunmehr 30 Jahren darf ich die 
Bildungsmesse begleiten. Ich staune 
immer wieder, wie viele Türen wir 
in dieser Zeit für die Zukunft öffnen 
konnten und wie viele Menschen wir 
erreichen durften – das erfüllt mich 
mit Stolz und Freude.“

 Thomas Hofferberth  
(IHK Offenbach)

„Die Bildungsmesse Rodgau war und 
ist in vielerlei Hinsicht ein großarti-
ges Instrument für junge Menschen, 
um mit Betrieben in Kontakt zu tre-

ten. Für Unternehmen bietet sie die 
Möglichkeit, hochmotivierte Jugend-
liche für Ausbildungsplätze, Praktika, 
Studienplätze und Weiterbildungs-
maßnahmen zu gewinnen. Darüber 
hinaus ist die Messe ein hervorra-
gender Ort für Erwachsene, um sich 
weiterzubilden, Kontakte zu knüpfen 
und mit Betrieben, Einrichtungen, 
Schulen sowie Weiterbildungsträ-
gern in Verbindung zu kommen. Jede 
Teilnahme war ein Highlight in mei-
ner Tätigkeit und hat mich in vielerlei 
Hinsicht weitergebracht.“ 

 Esther Kissel  
(Kommunales Bildungsma-
nagement, Stadt Rodgau)

„Seit 15 Jahren organisiere ich die 
Bildungsmesse Rodgau – und habe 
dabei gelernt, dass kein Jahr wie das 
andere ist und jedes seine eigenen 
kleinen Abenteuer bereithält. Diese 
Aufgabe liebe ich sehr, auch wenn 
sie mich manchmal ordentlich he-
rausfordert. Auf unser 30-jähriges 
Jubiläum freue ich mich deshalb mit 
einem breiten Grinsen.“

 Gerrit Kratz  
(ehem. Fachbereichsleiter 
Kommunales Bildungsma-
nagement, Stadt Rodgau)

„Glückwunsch zu 30 Jahre Bil-
dungsmesse Rodgau. Ich freue mich 
gemeinsam mit dem Team der Bil-
dungsmesse, ein Wegbegleiter über 
eine lange Zeit gewesen zu sein. Mit 
Ideenreichtum und Experimentier-
freude ist die Messe jetzt sehr gut 
für die Zukunft gerüstet.“
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Modern und vielfältig - Ausbildung und duales Studium beimKreis Offenbach

GestalteDeine Zukunft inBereichenwie Jugend, Soziales, IT, Umwelt, Kultur, Organisation,
Finanzen oder Führerscheinwesen und in vielen weiteren spannenden Aufgabenfeldern.
Als Kreisverwaltung kümmernwir uns umdieBelange von rund360.000Menschen. Starte
bei uns in eine Ausbildung oder ein duales Studium mit Sinn, sicheren Perspektiven und
echten Entwicklungschancen.

Unsere Ausbildungsberufe:
- Verwaltungsfachangestellte / Verwaltungsfachangstellter (w/m/d)
- Fachinformatikerin / Fachinformatiker (Fachrichtung Systemintegration) (w/m/d)

Unsere dualen Studiengänge:
- Bachelor of Arts - Public Administration (w/m/d)
- Bachelor of Arts - Digitale Verwaltung (w/m/d)
- Bachelor of Arts - Soziale Arbeit (w/m/d)

Flexible Gleitzeit, abwechslungsreiche Aufgaben und
die Sicherheit des öffentlichen Dienstes inklusive.

Mehr Infos und Bewerbung:

ELPARTS | JAKOPARTS

Durchstarter!
Wir bieten Ihnen eine Ausbildung
mit Zukunftspotenzial!

Sie wollen sich entwickeln und zeigen, was Sie können?
Dann sind Sie bei Herth+Buss genau richtig!
Wir sind als Großhandelsunternehmen Spezialist für Fahr-
zeugelektrik und Kfz-Ersatzteile für asiatische Fahrzeugmo-
delle. Seit mehr als 100 Jahren sind wir ein inhabergeführtes
Familienunternehmen mit rund 300 Mitarbeitern. Neben un-
serem Hauptsitz in Heusenstamm sind wir an fünf weiteren
Standorten in Europa weltweit erfolgreich tätig.

Neben einem familiären, internationalen Arbeitsumfeld
und attraktiven sozialen Leistungen erwartet Sie bei uns
eine abwechslungsreiche Ausbildung. Sie durchlaufen
während Ihrer Ausbildungszeit verschiedene Bereiche des
Unternehmens und werden kontinuierlich betreut, geför-
dert und gefordert.

Starten Sie jetzt Ihre Karriere ab August 2026
und bewerben Sie sich unter:
bewerbung@herthundbuss.com

� Bachelor of Science (B.Sc.) –
Betriebswirtschaftslehre +
Internationales Management

� Bachelor of Science (B.Sc.) – Wirtschaftsinformatik
� Kaufleute (m/w/d) für Groß- und

Außenhandelsmanagement
� Kaufleute (m/w/d) für Büromanagement
� Mediengestalter (m/w/d) Digital und Print
� Fachinformatiker (m/w/d) für Systemintegration
� Fachinformatiker (m/w/d) für Anwendungsentwicklung
� Fachlagerist (m/w/d) / Fachkräfte (m/w/d)

für Lagerlogistik

herthundbuss.com/ausbildung

Herth+Buss Mobility Solutions GmbH & Co. KG
Dieselstraße 2-4 I 63150 Heusenstamm

Bist du bereit, die Welt in die Hand zu nehmen?
Willkommen bei den Welt-Vermessern.

Du hast Lust auf eine spannende und vielseitige Ausbildung, bei der die Welt auf faszinierende Weise exakt
erfasst und in Daten übersetzt wird, die die Grundlage für exzellente Vermessungsergebnisse sind?
Willkommen bei Riemenschneider!
��� ��� ��������� ��� ��� ������� ��� ����� ���� ����������������� ��� ��� 
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Werde Teil unseres hochmotivierten Teams und hilf mit, in der Welt der Vermessung neue
Marksteine zu setzen.

����� ����� ����� ��­���� ��� 
������­����
��� ����­���������� ������� www.riemenschneider.net

AUSBILDUNG ZUM VERMESSUNGSTECHNIKER

Willkommen bei den 
Welt-Vermessern
Wir vermessen die Welt und erstellen von ihr ein digitales Mo-
del, damit Brücken, Gleise, (Wasser-) Straßen und Gebäude ge-
plant, gebaut und funktionstüchtig gehalten werden können. 
Dafür vermessen wir unsere Welt sowohl mit Laserscannern als 
auch mit Unterstützung von Satelliten via GPS aus dem Welt-
raum. Oder wir vermessen und fotografieren unsere Welt mit 
Hilfe von Drohnen aus der Luft. Damit sorgen wir für die Bewe-
gung von Gütern, Menschen und Informationen. Wenn auch Du 
Dir eine Welt ausmalst, die von Wohlstand, Mobilität und Frei-
heit gekennzeichnet ist, dann komm in unser junges Team der 
Welt-Vermesser in Rodgau. Wir bieten Dir die Möglichkeit eines 
Praktikums, einer Ausbildung und/oder eines dualen Studiums.
www.riemenschneider.net

G i b V o l l g a s
am P C !

10-Finger-Tastaturschreiben
- für Kinder ab 10 Jahren
- für Jugendliche
- für Erwachsene

MS-Office (Word/Excel)
bereits für Schüler/-innen ab 12 Jahre

Bewerbungstrainings
Die Lehrgänge finden in der
Gg.-Kerschensteiner-Schule
in Obertshausen statt
(ca. 5 Fußminuten vom
Bahnhof Obertshausen entfernt)

www.zvb-ober t shausen .de
(Weitere Lehrgänge in unserem Kursprogramm)
E-Mail: info@zvb-obertshausen.de
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Münster (MA) Alle Sitzplätze in 
der Kulturhalle Münster waren 
beim gemeinsamen Neujahrs-
empfang der SPD Ortsvereine 
Münster, Dieburg und Epperts-
hausen besetzt, so dass, wer zu 
spät kam, sich um einige Steh-
tische gruppieren musste. An 
dem guten Besuch war abzu-
lesen, dass der Wahlkampf die 
Menschen mobilisiert, so eine 
SPD-Pressemitteilung. Hoher 
Besuch konnte mit dem Regie-
rungspräsidenten Jan Hilligardt 
begrüßt werden.  Die sozialde-
mokratische Sozialdezernentin 
des Kreises, Christel Sprößler, 
stellte Kandidierende der vorde-
ren Listenplätze der drei Orts-
vereine vor.  
Zur Verköstigung hatte die SPD 
nach dem Sektempfang Kaf-
fee und Kuchen geboten. Die 
reichhaltige Kuchentheke war 
am Ende der Veranstaltung fast 
vollständig aufgegessen. Aller-
dings wurde kein Kaffeeklatsch 
geboten, sondern die insgesamt 
sieben Kandidierenden, neben 
jeweils zwei pro Ortsverein, 
wurde auch der SPD-Kandidat 
Cornelius Hecker für die Orts-
beiratswahl in Altheim vorge-
stellt.
Christel Sprößler, selbst auf 
Listenplatz 2 der SPD im Kreis, 
begann mit den Münsterer 
Gastgebern, für die Nina Zeitz 
und Wolfgang Weber aufs Podi-
um kamen. Nina Zeitz erklärte, 
dass die Schaffung bezahlba-
ren Wohnraums im Fokus der 

Münsterer SPD stehe. Als Erfolg 
sieht sie, dass durch die beiden 
Projekte  an der Darmstädter 
Straße und am Werlacher Weg 
rund 57 Wohnungen entste-
hen. Über die geplante Lärm-
schutzwand an der Bahnlinie, 
über die bei einem Bürgerbegeh-
ren abzustimmen ist, bedauerte 
sie, dass immer noch viele Bür-
ger über die Fakten aufgeklärt 
werden müssen. Eine Entschei-
dung für die Lärmschutzwand 
bedeutet eine Entscheidung für 
die Gesundheit der Menschen. 
Ein anderes Thema sprach Wolf-
gang Weber an. „Im Kern geht 
es darum, dafür zu sorgen, dass 
uns die Zukunft nicht überholt. 
Eine Gemeinde darf nicht ste-
henbleiben, nur auf Bewährtes 
hoffen und in der Gegenwart 
verharren. Es muss immer nach 
vorne gehen.“ SPD sieht er an-
gesichts der „Plakate der Kon-
kurrenz“ – der CDU – gefordert. 
Da gehe es  „gegen Müll, gegen 
Gendern, gegen Flüchtlinge, 

sogar gegen Ampeln. Das sind 
Kämpfe mit der Gegenwart. Das 
bringt Münster und Altheim 
nicht weiter. Die CDU will of-
fenbar weiterhin nur Stillstand. 
Ihr gutes Recht! Es wäre nur gut, 
wenn sie aufhören würde, dabei 
zugleich Millionen an Investiti-
onsmitteln zu versenken.“
Cornelius Hecker will als Althei-
mer Ortbeirat, für den er für die 
SPD kandidiert, die das Problem 
unzureichender Einkaufsmög-
lichkeiten angehen. Auch die 
Mobilität sei für viele Menschen 
in Altheim eingeschränkt. Hier 
will er den Hebel ansetzen.
Interessant auch die Schwer-
punkte der Dieburger Sozialde-
mokraten. Ferdi Böhm hielt ein 
Plädoyer für die Kreisklinik und 
die Medizinischen Versorgungs-
zentren im Kreis.  Vorbildlich, 
was der Kreis hier leiste. Gerade 
mit den MVZ ist der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg Vorreiter 
für ganz Deutschland, was eine 
sichere medizinischer Versor-

gung der Menschen anbelangt. 
Auf die Frage, was sie an der Po-
litik reize, antwortete Dieburgs 
Ortsvereinsvorsitzende Sabine 
Schnurr, die erst seit 2023 Stadt-
verordnete ist, die Kommunal-
politik biete eine Vielfalt von 
interessanten und wichtigen 
Themen, die zum Wohl der Bür-
ger/innen zu behandeln sind. 
Seine erste Sporen hat sich der 
zum Ende des vergangenen Jah-
res frisch gewählte neue Epperts-
häuser SPD-Vorsitzende Andreas 
Karl verdient, indem dank sei-
nes Engagements es gelungen 
ist, auf den letzten Drücker eine 
SPD-Liste zur Kommunalwahl 
zu erstellen. Dazu hatte er jede 
Menge Gespräche geführt und 
vieles Organisatorische zu be-
wältigen. Er kandidiert für die 
Gemeindevertretung und den 
Kreistag. Ihm sind ist ärztliche 
Versorgung in der Gemeinde, 
die Modernisierung der Schu-
len in Darmstadt-Dieburg und 
natürlich auch die Verbesserung 
des Öffentlichen Personen-
nahverkehrs (ÖPONV) mit der 
S2-Bahn von Dieburg über Rö-
dermark nach Frankfurt ein An-
liegen. Bürgernähe ist für Axel 
Lembke, der Gemeindevertreter 
und Mitglied im Sozialausschuss 
ist, wichtig: „Wir brauchen 
Transparenz und Bürgernähe, 
zum Beispiel durch eine frühzei-
tige Bürgerbeteiligung bei wich-
tigen Projekten. Zudem fordert 
er bezahlbaren Wohnraum für 
alle Generationen.

Gute Stimmung und interessante Perspektiven  
zum Wahlkampfauftakt

Neujahrsempfang der SPD in der Kulturhalle Münster

TTC 1 – DJK SV Vikt. Die-
burg � 6:4 
TSV  Langstadt – TTC 1 7:3 
Die erste Herrenmannschaft 
startet mit einem wichtigen 
Sieg in das Kalenderjahr 2026. 
Zuhause schlug die Mannschaft 
die Gäste aus Dieburg mit 6:4. 
Nach einem ausgeglichenen 
Start in den Doppeln, wusste die 
Mannschaft in den Einzeln zu 
überzeugen und gewann fünf 
der acht Einzel. Das Auswärts-
spiel beim Tabellenführer aus 
Langstadt verlor die Erste mit 3:7. 
Allerdings bot man dem Gegner 
starke Paroli und hätte mit etwas 
mehr Spielglück in zahlreichen 
engen Partien auch einen Punkt 
mitnehmen können. Für die 
Mannschaft spielten: Jan Wich 
(2:2), Göktür Aydin (2:2), Stefan 
Fisch (3:1), Mario Müller (1:1) 
und Christoph Maschke (0:2), 
sowie die Doppel Wich/ Fisch (1), 
Aydin/ Maschke (0:1) und Aydin/ 
Müller (0:1).
TSV Modau IV – TTC 6�  4:6 
TTC 6 – SV St. Stephan Gries-
heim VII�  4:3 
Im ersten Spiel der Rückrunde 
fuhr die sechste Mannschaft ei-
nen 6:4 Auswärtssieg gegen den 
Tabellendritten TSV Modau IV 
ein. Die Sechste erwischten ei-
nen perfekten Start. Die Doppel 
Willi Müller/Lutz Huhle und 
Horsti Beck/Hermann Zuspann 
siegten. Im oberen Paarkreuz er-
zielte lediglich Horsti Beck gegen 
starke Gegner einen Punkt. Im 
hinteren Paarkreuz wurden drei 
Einzel durch Lutz Huhle (2) und 
Hermann Zuspann gewonnen. 
Insbesondere Mannschaftsfüh-
rer Hermann Zuspann zeigte 
Nervenstärke und holte den 
entscheidenden Punkt zum Sieg 
der Mannschaft nach einem 2:0 
Satzrückstand.
In Pokalheimspiel gegen SV 
St.Stephan - Griesheim VII siegte 
die Sechste mit 4:3 Sieg und steht 
somit im Final Four des Kreispo-
kals. Für den TTC punkteten 
Willi Müller, Lutz Huhle und 
Hermann Zuspann je einmal. 
Den vierten Punkt für die Mann-
schaft erspielte das Doppel Willi 
Müller/Lutz Huhle.
TTC 7 – TV Groß-Zimmern 
� 3:7 
TSV  Langst. IV – TTC 7� 7:3 
Die siebte Mannschaft unterliegt 
im Heimspiel dem TV Groß-Zim-
mern mit 3:7. Das Doppel um 
Hubert Herrmann/Matthias 
Vieth sorgte für einen ausgegli-
chenen Start in die Partie. Im 

vorderen Paarkreuz wurde kein 
Zähler errungen werden und im 
hinteren Paarkreuz holten Mat-
thias Vieth und Simon Scharf je 
einen Sieg, sodass das Spiel mit 
3:7 verloren ging.
Gegen den TSV Langstadt IV 
verliert die Siebte mit 3:7, wobei 
die Mannschaft ein Unentschie-
den verdient gehabt hätte. Aller-
dings war das Spielglück nicht 
auf Seiten des TTC. Die Doppel 
Reimund Viertl/Martin Lipinski 
und Hubert Herrmann/Simon 
Scharf verloren beide knapp erst 
im 5.Satz. Auch die Einzel waren 
alle umkämpft. Allerdings punk-
teten Reimund Viertl, Martin 
Lipinski und Hubert Herrmann 
je nur einmal, sodass man am 
Ende den Gastgebern unterlegen 
war. Ein besonderer Dank geht 
an Simon Scharf, der Matthias 
Vieth würdig vertreten hat.
TTC 3 – TV Münster II	 8:2 
TTC 3 – TSV Richen � 8:2 
Die dritte Mannschaft fährt 
zwei klare Heimsiege ein und 
klettert in der Tabelle auf den 
3. Tabellenplatz nach oben. So-
wohl die zweite Mannschaft des 
TV Münster, als auch die erste 
Mannschaft des TSV Richen mit 
8:2. Für die Mannschaft erfolg-
reich waren: Christoph Masch-
ke (1), Lukas Schade (2), Patrick 
Bourhofer (4), Justus Reinecke 
(4), Julian Schledt (2), sowie die 
Doppel Maschke/ Bourhofer, 
Schade/ Bourhofer und Schledt/ 
Reinecke.
TTC 5 – TSV Klein-Umstadt 
III � 7:3 
TTC  Schaafheim II – TTC 5 
� 2:8 
Die fünfte Mannschaft siegt 
sowohl zuhause mit 7:3 gegen 
die dritte Mannschaft des TSV 
Klein-Umstadt, als auch auswärts 
8:2 gegen die zweite Mannschaft 
des TTC Schaafheim. Durch die 
beiden Siege steht die Mann-
schaft auf einem starken dritten 
Tabellenplatz in der 1. Kreisklas-
se. Für den TTC spielten: Steffen 
Wich (3:1), Julian Schledt (4:0), 
Markus Weiß (3:1) und Pascal 
Dutine (3:1), sowie die Doppel 
Wich/ Dutine (1:1) und Schledt/ 
Weiß (1:1).

Weitere Ergebnisse
TGS Hausen II – Damen II	  8:2 
Damen 2 – Eintracht Frankfurt 
� 2:8 
TTC Langen  VI – Damen 2 6:4 
TSV Klein-Umstadt V – TTC 8 
� 8:2 
TSV Richen V – TTC9� 7:3 

TTC Eppertshausen

Münster (MA) Es gab viele von 
ihnen - überall in Münster wa-
ren sie zu finden: die Gaststätten 
meist einfach nur Werdschaft 
genannt. Fast alle sind heute ver-
schwunden oder haben einen 
ganz anderen Charakter. Der 
Heimat- und Geschichtsverein 
(HGV) will jetzt die Gasthäuser 
in der Zeit auferstehen lassen, 
als man einfach zum Christoph, 
zum Englert oder auch zum Eck-
mann ging. In den Sälen und in 
den Nebenräumen Feste, Hoch-
zeiten und Geburtstage gefeiert 
wurden. 
Wer Erinnerungsfotos aus dieser 
Zeit hat, kann sie gerne per Mail 
an museum@hgv-muenster.de 
senden oder sich mit Margarete 
Elster, Tel 31144 in Verbindung. 
Dabei ist es dem HGV egal, ob 
diese Bilder privater Natur sind 
oder ob sie bei Vereinsfeiern oder 
beim Karneval entstanden sind. 

Wichtig ist nur, dass die Bilder 
einen Bezug zu einer Gaststätte 
in Münster oder Altheim haben. 
„Wir haben schon etliche Uten-
silien aus Gaststätten von Nach-
fahren der damaligen Besitzer 
erhalten. Wenn noch gutes Foto-
material aus der Bevölkerung da-
zukommt, wird wieder ein gutes 
Stück Münsterer Geschichte im 
Museum an der Gersprenz le-
bendig“, freut sich die Initiatorin 
der Ausstellung Margarete Elster 
auf die Hilfe aus Münster und 
Altheim.�  (Foto: HGV)

Heimat- und Geschichtsverein will Münsters 
ehemalige Gaststätten beleuchten

Christel Sprößler im Gespräch mit den  SPD-Kandidaten aus 
Eppertshausen Andreas Karl und Axel Lemke (v.l.). 
� (Foto: SPD Eppertshausen)

Schau mer ma (hin)
Ein Leserbrief zum Artikel 
„Tiefroter Etat trotz höhe-
rer Steuern“ vom 5. Febru-
ar 2026 
Anfang 2025 wurde die Ge-
meindevertretung noch durch 
einen „Offenen Brief“ der Bür-
gerinitiative „Transparente und 
Ehrliche Politik“ auf die Miss-
stände im Bund, dem Land und 
dem Kreis, mit seinen Folgen 
für die Gemeinde hingewiesen. 
Die Empörung der Gemeinde-
vertretung war groß und Sie 
wurde dann im April doch vom 
Land abgewatscht. Aus Sicht 
der Gemeindevertretung war 
die Kommunalaufsicht schuld, 
denn sie hatte die Senkung 
der Grundsteuer B von 435 
auf 400 für 2025 empfohlen. 
Während es für Schaafheim 
eine Empfehlung auf 1213 an 
zu heben gab. Nun sollte man 
doch davon ausgehen dürfen, 
daß unsere Repräsentanten den 
Haushalt mit seinen Verpflich-
tungen und Aufgaben kennen 
und selbstständig sowie unab-
hängig Entscheiden können.
Nachdem nun die Erhöhung 
der Grundsteuer B von 400 auf 
480 immerhin 20Prozent für 
Haus- und Grundbesitz, neben 
der Erhöhung der Spielaparate-
steuer und der Grundsteuer für 
Gewerbe im Dezember durch-
gewunken wurden, kommt 
nun der neue Haushaltsplan. 
Während der Diskussion, um 
die Erhöhung, erkannte die 
Gemeindevertretung wie in 

der Vergangenheit auch schon 
mehrfach, daß die Lasten und 
die Verteilung der Gelder nicht 
im Sinne der Gemeinden statt-
finden. Wer sitzt denn in den 
entsprechenden Gremien. Im 
Kreis sind auch Vertreter der 
Gemeindevertretung stimm-
berechtigt, darüberhinaus sind 
es dann ihre Parteifreunde und 
Genossen. So sind sie durchaus 
auch in der Lage mal Nein zu 
sagen und mehr für die Ge-
meinde bei Kreis, Land und 
Bund zu vordern. Manch Ei-
ner wird Sagen: jammern auf 
hohem Niveau, doch müssen 
wir Hebesätze von über 1000 
wie in Schaafheim empfohlen 
haben.
Am 20. 1. 26 wurde der Haus-
haltsplan für 2026 veröffent-
licht, obwohl dieser schon am 
19.11.25 der Gemeindevertre-
tung zur Verfügung gestellt 
wurde. Während die Gremien 
über 2 Monate für ein Studi-
um bekommen, bleiben für 
den Einwohner lediglich 2 
Wochen. Fragen die sich für 
Einwohner ergeben könnten, 
werden somit unterbunden, 
sie sind darüberhinaus durch 
die Satzung erst zulässig, wenn 
der Haushaltsplan durch die 
Gemeindevertretung beschlos-
sen bzw. verabschiedet wurde. 
Nun zeigt er warum und wofür 
die Steuererhöhung benötigt 
werden. Während das Presti-
geprojekt der Gehwegsanie-
rung der Fairness halber wei-
ter finanziert wird und man 

sich den Plan gleichzeitig seit 
Jahren mit einem zu erwarten-
dem Betrag durch den Austritt 
aus dem ZV Senio schön rech-
net. Auch wenn dieser offene 
Betrag jetzt von 300.000Euro 
auf 280.000Euro reduziert 
wurde, wird er als Guthaben 
ausgewiesen, anstatt ihn ganz 
zu streichen. Die Bürgeriniti-
ative „Transparente und Ehr-
liche Politik“ hat schon unter 
Bürgermeister Helfmann auf 
die Bildung von Rücklagen 
hingewiesen, was nun auch 
von Herrn Brockmann und 
der Gemeindevertretung abge-
lehnt wurde, denn man dür-
fe es nicht. Auf Seite 27 zeigt 
der Haushaltsplan schwarz 
auf weiß, daß das so nicht 
stimmt. Es wird eine Min-
destrücklage von 2Prozent der 
letzten 3 Jahre durchschnitt-
licher Verwaltungsauszahlun-
gen per Gesetz gefordert, was 
303.505Euro entspricht, nach 
Abzug der nicht vorhandenen 
280.000Euro vom ZV Senio 
bleibt da nicht mehr viel. Ge-
nannt wird es nicht Rücklage, 
Liquiditätsreserve und Liquidi-
tätspuffer sind die Begriffe und 
gründen auf dem § 106 Abs. 1 
Satz 2 der Hessischen Gemein-
de Ordnung. Mindestens be-
deutet, es darf auch mehr sein.
Dem Bürgermeister und der 
Verwaltung kann man laut 
Herrn Crößmann (CDU) und 
Herrn Schmitt (SPD) richti-
gerweise für diesen Haushalts-
plan keinen Vorwurf machen. 
Wer Ausgaben wie auch diesen 
Haushalt absegnet und die Ver-
waltung mit der Umsetzung 
beauftragt ist letztlich dafür 
Verantwortliche. Von Herrn 
Bürgermeister Brockmann 
CDU wurde ja mit Segen der 

SPD und der FDP auf der Podi-
umsdiskussion zur Bürgermeis-
terwahl auf die sukzessiven 
Steuererhöhungen hingewie-
sen, heißt, es wahr nicht die 
Letzte. Bleiben wir also ge-
spannt wie weit man es in Ep-
pertshausen treiben wird, der 
Bürge(r) wird es dann schon 
zahlen.
Eike Oberhoffner, Epperts-
hausen

Anmerk. d. Red.: Leserbriefe 
spiegeln nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wi-
der. Kürzungen behalten wir 
uns vor.

Was  
unsere Leser  

meinen

Münster (MA) Hiermit lädt der 
Gewerbeverein Münster zur 
Jahreshauptversammlung am 
6. März um 19 Uhr ein, beim 
SV Münster am Mäusberg 35 in 
Münster. Tagesordnung: 1.Be-
grüßung,2.Feststellung der An-
wesenheit,3.Vorstandsbericht,4.
Wahl des Vorstandes,5.Bericht 
des Rechners,6.Bericht der Kas-
senprüfer,7.Aussprache zu den 
Berichten,8.Anträge und Anfra-
gen,9.Sonstiges,10.Schlusswort.

JHV des Gewerbever-
eins Münster

Statt zu einer Chorprobe treffen 
sich am Fastnachtsdienstag die 
Sängerinnen, Sänger und Freun-
de des Chores La Musica um 
18.33 Uhr im Restaurant „Anti-
cana“, ehemals Gaststätte „Zum 
Löwen“, zu einer närrischen 
Nachlese.  Die nächste Chor-
probe findet am Dienstag, 24. 
Februar, 18.30 Uhr, im OG des 
Gustav-Schoeltzke-Hauses, statt. 

MGV 1863 Altheim
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster  Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80  Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen
• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Keller auf- &
ausräumen

• Fliesen abstemmen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und -
Gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art

• Abrissarbeiten u.v.m.
•WINTERDIENST

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16el. 06106/27906106/2791922

LETZTE CHANCE

20%
auf Grünschnitt

nur bis Ende Februar

100% Kundenzufriedenheit!

Müll

Freitag, 13. Februar
Abfuhr Papiertonne & 
-container
Montag, 16. Februar
Abfuhr Gelber Sack (Müns-
ter)

Geburtstage und Jubiläen
Münster
13.02.2026
Gertrud Schneider, Schillerstr. 24, � 85 Jahre
15.02.2026
Walter Jährlich, Trautenauer Str. 28, � 75 Jahre
18.02.2026
Kurt Sauerwein, Friedhofstr. 4, � 70 Jahre
19.02.2026
Wolfgang Berz, Berliner Str. 45, � 70 Jahre

Altheim
13.02.2026
Irmgard Kutzke, Friedrich-Lehr-Str. 36, � 70 Jahre

Diamantene Hochzeit
18.02.2026
Karin und Peter Krattner
Semder Weg 6

Münster (MA) Der Tennis-Club 
Münster lädt zur Mitglieder-
versammlung am Freitag, 20. 
März um 19.30 Uhr in der Gast-
stätte ,,Zum Goldenen Barren“, 
Münster, TV-Halle, Jahnstraße 2 

(Raum ist ab 18.30 Uhr gebucht).
Tagesordnungspunkte: 1. Er-
öffnung durch den Vorsitzen-
den, 2.Bericht des Vorstands, a) 
Bericht des 1. Vorsitzenden, b) 
Bericht des Rechners, c) Bericht 

des Sportwarts, d) Bericht der 
Jugendwarte, 3. Bericht der Kas-
senprüfer, 4. Beschluss über die 
Entlastung des Vorstandes, 5. 
Wahlen (2. Jahre), a) Geschäfts-
führender Vorstand, b) Erwei-

terter Vorstand/Ausschüsse, c) 
Kassenprüfer, 6. Beschluss über 
Anpassung der Mitgliedsbeiträge 
und Arbeitsstunden, 7. Jubiläum: 
50 Jahre Tennis-Club Münster 
e.V., 8. Verschiedenes

Hinweis: Der Vorschlag des Vor-
stand für die Anpassung der Mit-
gliedsbeiträge und Arbeitsstun-
den können auf der Homepage 
oder im Aushang auf der Anlage 
eingesehen werden.

Mitgliederversammlung beim TC Münster

Heringsessen im Wander-
heim am Aschermittwoch (18. 
Februar: Karten im Vorverkauf 
zu 10 Euro bei Karin Mathy, 
Altheimer Straße 45 in Münster 
erwerben. Sollten alle Karten ver-
kauft sein, wird eine Warteliste 
geführt.
Frühjahrswanderung am 
Sonntag, 1. März, von Offent-
hal nach Urberach. Treffpunkt 
ist um 8.50 Uhr am Bahnhof 
Münster. Mit der Dreieichbahn 
fährt man bis zur Haltestelle in 
Offenthal. Es wird eine Kurz- 
und eine Langstrecke angebo-
ten. Gemeinsam wandert man 
zu dem am Waldrand gelegenen 
Sportplatz. Hier trennen sich 
Kurz- und Langstrecke. Die Kurz-
strecke ist ca. 5,5 km lang und 

führt am Campingplatz vorbei, 
über die Bulau zum Keltendenk-
mal. Ab da geht man über den 
Urberacher Weg, zum gemeinsa-
men Ziel, dem Restaurant „La Le-
onessa“ am Urberacher Bahnhof, 
wo ab 13 Uhr Plätze reserviert 
sind. Die Langstrecke beträgt 
ca. 10 km und führt zu dem 
auf halbem Weg liegenden Aus-

sichtsturm am Wingertsberg in 
Dietzenbach. Weiter geht es am 
Stadtteil Hexenberg vorbei und 
dem Urberacher Weg entlang. 
Die lande Tour geht ebenfalls 
zum Keltendenkmal und weiter 
zum Ziel, dem Restaurant „La Le-
onessa“. Gemeinsam fährt man 
ab Bahnhof Urberach um 15.47 
Uhr, so dass man um 16 Uhr in 

Münster zurück ist. Die Kosten 
pro Person betragen 5 Euro. Die 
verbindliche Anmeldung erfolgt 
bei Oswald Rith (Tel.613550) bis 
Donnerstag, 26.Februar, um 15 
Uhr. Jahreshauptversamm-
lung
am 13.März um 19 Uhr ins Wan-
derheim Tagesordnung: 1.) Eröff-
nung und Begrüßung,2.) Berich-

te der Vorstandsmitglieder,3.) 
Bericht der Kassenprüfer,4.) 
Entlastung der Rechner und 
des Vorstandes,5.) Bildung eines 
Wahlausschusses ca. 2 – 4 Perso-
nen,6.) Wahl der Mitglieder für 
den Gesamtvorstand,7.) Wahl ei-
nes Kassenprüfers,8.) Anträge,9.) 
Auszeichnung der Wanderer,10.) 
Verschiedenes.

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

Jahreshauptversammlung 
im Schützenhaus am Dienstag, 
24.Februar, um  19.30 Uhr. 
Ergebnis Rundenkämpfe: 
Vorderlader Langwaffe Müns-
ter 359 Ringe –  Raibach 428 
Ringe: Peter Frühwein 108/ 
Lars Arndt 121 / Markus Heck-

wolf 130 /Ersatz: Torsten Mül-
ler 129 Ringe. 
Termine Rundenkämpfe   
Vorderlader Langwaf-
fe: Sonntag, 15.Februar, 10 
Uhr,Nieder-Klingen - Münster. 
Samstag,  21.Februar, 13.30 
Uhr, Wersau -Münster.

SV Waidmannsheil Münster

Vorbereitungsspiele
1. FC Langen - SVM 1A 5:2 (2:0)
Torschützen: 1:0 Nessas (28‘), 
2:0 Nessas (37‘), 3:0 Curkovic 
(61‘), 3:1 T. Hamed(68‘), 4:1 
Curkovic (70‘), 4:2 El Yassini 
(74‘), 5:2 El Baghdadi (88‘)
SVM 1A - SKG Karadeniz Wies-

baden 1:2 (1:1)
Torschützen: 1:0 El Yassini 
(21‘), 1:1 Koochi (41‘), 1:2 Fosu 
Anin Junior (90‘)
SVM 1B - SG Nieder-Roden II 
abgesagt
SVM 1B - TSG Mainflingen ab-
gesagt

SVM 1B - TSV Heusenstamm 
1B 2:6 (0:2)
Torschützen: 0:1 Fischer (25‘), 
0:2 Ahmad (42‘), 1:2 Klotz (61‘), 
1:3 Gertler (74‘), 1:4 Rust (77‘), 
2:4 Popii (85‘), 2:5 Fischer (88‘), 
2:6 El Mouhmouh (89‘)
Vorschau

Freitag (13.): SVM 1B - FC Ober-
Ramstadt 20 Uhr.
Samstag (14.) Uhr: KV Mühl-
heim – SVM 1A 14 Uhr.
Jugendabteilung
Ergebnisse
OSC Rosenhöhe II – C1�  1:5
D3 - JFV Seligenstadt II�  2:2

SV Weiterstadt II – E2 11�  8:1
A - SpVgg Hösbach-Bahnhof 
� 1:6
JSG Trebur/ Bauschh. – B1 � 1:6
C2 - Viktoria Urberach � 2:5
FC Bayern Alzenau – E2	�  3:0
St. Stephan Griesh. II – D2 � 3:2
FC Fortuna Frankfurt 2 – E4 5:1

Vorschau
Freitag (13.): Darmstädter TSG 
– B1 18.30 Uhr.
Samstag (14.): JFV Hainb-Seli-
genst VI – E4 10 Uhr, D1– JSG 
Reichelsheim / Fr-Crum 11 
Uhr, SV Erzhausen – E2 11 Uhr, 
C1 - JFV Obertshausen 13.30 
Uhr, TSV Dudenhofen – A 15 
Uhr.
Sonntag (15.): E2 - BSC SW 
1919 Ffm. IV 12 Uhr.

Sportverein 1919 Münster

13.02. 	 Apotheke im Kaufland, Ober-Rodener-Str. 13-15, Rö	
	 dermark, Tel.: 06074/7284088
14.02.	 Schloss Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen, 	
	 Tel.: 06073/726080
15.02.	 easyApotheke Dieburg, Frankfurter Straße 57, Die	
	 burg, Tel.: 06071/928020
16.02.	 Sonnen Apotheke, Wilhelm-Leuschner-Str. 27, 	
	 Groß-Zimmern, Tel.: 06071/498740
17.02.	 Apotheke im Medic-Center, Georg-August-Zinn-Str. 	
	 90, Groß-Umstadt, Tel.: 06078/934810
18.02. 	 Paracelsus Apotheke, Rathenaustr. 35, 63128 Dietzen	
	 bach, Tel.: 06074/31215
19.02.	 Breidert Apotheke, Breidertring 2 a, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/98218

Apotheken-Notdienst

Manfred und Frauke – Raum für das Neue
Manfred hat letzte Nacht gut geschlafen. Daraus resultiert wie immer ein spezieller Humor. Als 
Frauke erscheint, empfängt er sie daher mit einem Zitat von Steve Jobs: 
„Der Tod ist sehr wahrscheinlich die beste Erfindung des Lebens. Er ist der Motor des Wandels des 
Lebens. Er beseitigt das Alte und schafft Raum für das Neue!“ 
Frauke hat heute leider schlecht geschlafen, ihr Sinn für Humor ist wenig ausgeprägt. Sie presst 
heraus: „Dann mach Dir bitte mal Gedanken darüber, wie hoch die Steuerbelastung sein wird, 
wenn bei uns „Raum für das Neue“ geschaffen sein wird. Der Krayer hat Dir das doch letzte Woche 
vorgerechnet. Bei unserem Vermögen von 2,2 Mio. einschließlich Haus werden Steuern in Höhe 
von etwa 280.000,-- € entstehen“. Und weil Manfred wirklich gut geschlafen hat, setzt er hinzu: 
„Deswegen, mein Schatz, bedenke ich die Kinder auch gar nicht. Sie werden Trost in dem Gedanken 
finden, dass ich ihnen die Erbschaftsteuer ersparen wollte.“ Frauke ruft jetzt ihre beste Freundin an. 
Sehr geehrte Damen und Herren: Die Erbschaftsteuer wird unter Steueranwälten auch als 
Dummensteuer bezeichnet. Sie ist die Steuerart, die sich mit (rechtzeitiger) Planung reduzieren oder 
ganz verhindern lässt. Vereinbaren Sie einen Termin. Ein erstes allgemeines Informationsgespräch 
ist unverbindlich und kostenfrei.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an
m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

ERBRECHT & ERBSCHAFTSTEUERRECHT

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

Münster (MA) Hallenfloh-
markt des AGV Münster am 
21.März von 12.30 – 16 Uhr in 
der Gersprenzhalle. Die Über-
weisung der Verkäufer*innen 
bitte an: Empfänger: AGV 
Eintracht Münster e.V. IBAN:  
DE29 5085 2651 0030 0147 
81, Verwendungszweck: Hal-
lenflohmarkt – Tisch-Nr.:¬¬¬. 
Für eine/n fehlende/n Torte/
Kuchen, wird eine zusätzli-
che Gebühr erhoben.  Die 
Zahlungseingang hat bis ein-
schließlich 21.Februar zu er-
folgen.

AGV-Hallenflohmarkt
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